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Am Sonntag in Eibensbach:
25 Jahre Stromberger Veteranenfahrer

Grund zum Feiern hat man am Sonntag, 26. Mai, bei den Stromberger Veteranen-Fah-
rern. Aus der 1988 entwickelten Idee, einen Stammtisch für Oldtimer-Freunde zu grün-
den und dabei besonders die Besitzer von motorgetriebenen Zweirädern anzusprechen,
hat sich eine lebendige Interessen-Gemeinschaft entwickelt, die jetzt auf ihr 25-jähriges
Bestehen zurückblicken und dies mit einem Oldtimer-Fest auf dem Schulgelände in Ei-
bensbach feiert. Von 10 bis 18 Uhr kann man dort nicht nur in die Jahre gekommene,
aber sehr gepflegte Motorräder und -roller bewundern, sondern sich auch von Helfern
des GSV Eibensbach bewirten lassen.

Bernd Wöhr, Rudi Flor und Klaus Misoch
rannten mit der Gründungsidee im Sommer
1988 gewissermaßen offene Türen ein. Zum
ersten Treff in der „Rose“ bei Theo Losch
kamen Motorrad- und Rollerfahrer aus dem
Zabergäu, aus dem Raum Heilbronn, Lauffen,
Bietigheim, Sachsenheim, Vaihingen, Mühl-
acker und Odenheim. 
In den Anfängen ging es nicht nur ums Fach-
simpeln. Man beteiligte sich an Veteranen-
Rallyes, knüpfte dabei Kontakt zu anderen
Clubs und Vereinen, war bei verschiedenen
überregional bedeutenden Ausstellungen,
Landesgartenschauen und bei Straßenfesten
dabei und stellte erstmals eine „eigene“ Aus-
stellung anno 1993 im Schulhof von Eibens-
bach auf die Beine. 

Aus dieser „Hocketse“ ist im Laufe der Jahre
eine regelmäßig wiederkehrende Ausstellung
geworden. Letztmals traf man sich vor drei
Jahren zur 12. Ausstellung.
Auch nach 25 Jahren werden die Stammti-
sche von 20 bis 25 Oldie-Freunden trotz
manchmal weiter Anfahrtswege regelmäßig
besucht. Man hat bewusst keinen Verein ge-
gründet, sondern versteht sich als Interes-
sengemeinschaft und trifft sich immer noch
regelmäßig am letzten Sonntag eines Monats
ab 10 Uhr im Sportheim des GSV Eibensbach.
Jetzt aber ist erst einmal Feiern angesagt. Die
Stromberger Veteranenfahrer und der GSV
Eibensbach laden herzlich auf den 26. Mai ins
Schulgelände an der Schulstraße in Eibens-
bach ein.

Das Güglinger Maienfest ist jüngste Ge-
schichte – jetzt können wir auf die Termine
und Veranstaltungen hinweisen, die sich an
das Pfingst-Wochenende anschließen.
Die Schülerinnen und Schüler haben noch
Ferien – da könnte man fast den Eindruck
bekommen, die Festles-Veranstalter halten
sich deshalb ein wenig zurück mit ihren Pla-
nungen ...
Wir beginnen mit dem Hinweis auf das Mo-
bile Kino, das am Freitag wieder in der Güg-
linger Herzogskelter gastiert und bestimmt
aktuelle Filme im Gepäck hat. Was gezeigt
wird, kann man in der Rubrik „Amtliche Be-
kanntmachungen und Nachrichten von
Güglingen“ nachlesen. Auch auf der Inter-
net-Seite der Stadt Güglingen findet man
die Programmbeschreibungen unter der
Adresse www.gueglingen.de in der Naviga-
tion „Freizeit – Mobiles Kino“.
Der Sportclub Oberes Zabergäu lädt am
Samstag zum „1. Almauftrieb im Oberen Za-
bergäu“ ein. Wir können zu dieser Veran-
staltung leider nicht mehr sagen - mögli-
cherweise finden sich da auch Hinweise im
Internet.
Am Sonntag feiern die Stromberger Vetera-
nenfahrer ihr 25-jähriges Bestehen. Der Ge-
sang- und Sportverein Eibensbach richtet
diese Veranstaltung aus. Auf den nebenste-
henden Spalten der Titelseite haben wir ja
schon beschrieben, was den geneigten Be-
sucher am Sonntag in Eibensbach beim
Schulgelände erwartet.
Nochmal ein weiterer Hinweis auf eine Ver-
anstaltung im Oberen Zabergäu: am Diens-
tag wird in Zaberfeld ein Krämermarkt ab-
gehalten. Weitere Informationen dazu gibt
es bestimmt auf der Internet-Seite der Ge-
meinde Zaberfeld unter www.zaberfeld.de.
In der kommenden Woche haben wir schon
wieder einen Feiertag. Am Donnerstag ist
Fronleichnam - für die Mitglieder des Schwä-
bischen Albvereins Güglingen und deren
Freunde beste Gelegenheit, die Hocketse der
SAV-Gruppe in Sternenfels zu besuchen.
Bitte denken Sie auch daran: der Redakti-
onsschluss für die RMZ muss wegen des Fei-
ertages nächste Woche wieder auf Montag,
15 Uhr, vorverlegt werden.

Was ist sonst noch los?
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Die Arbeitsagentur Heilbronn
teilt mit:
Erfolgreicher Berufseinstieg nach der Eltern-
zeit
Wer nach einer Familienpause wieder arbeiten
will, beschäftigt sich mit vielen Fragen. Deshalb
bietet die Agentur für Arbeit Heilbronn am 
29. Mai eine Informationsveranstaltung für
Frauen und Männer an, die wieder in das Be-
rufsleben einsteigen wollen. Von 9.30 bis 11.30
Uhr gibt es im Berufsinformationszentrum (BiZ)
der Agentur für Arbeit Heilbronn Tipps und Hin-
weise und beantwortet alle Fragen, die sich zu
diesem Thema stellen.
Wer sich unverbindlich über den Arbeitsmarkt,
Weiterbildungsmöglichkeiten  und die Angebo-
te der Agentur für Arbeit orientieren will, sollte
diesen Termin nicht versäumen.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Fragen zur
Veranstaltung beantwortet Brigitte Schmalzhaf
unter der Telefonnummer 07131/969870.
Aktionstag der Berufsberatung
Am 6. Juni in der Agentur für Arbeit Heil-
bronn
Schulabgänger haben noch gute Chancen auf
einen Ausbildungsplatz. Interessierte Schüle-
rinnen und Schüler, die bisher keinen Kontakt
zur Berufsberatung hatten, sollten am Donners-
tag, dem 6. Juni, von 08:00 bis 15:00 Uhr in das
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur
für Arbeit in der Rosenbergstraße 50 kommen.
Für Schulabgänger ist es noch nicht zu spät eine
Ausbildungsstelle zu finden. Es gibt im Stadt-
und Landkreis Heilbronn für den Ausbildungs-
beginn im September 2013 noch über 1400
freie Ausbildungsstellen! Betriebe suchen hän-
deringend nach motiviertem Nachwuchs. Wenn
auch nicht mehr alle Traumberufe dabei sind,
gibt es doch immer noch viele attraktive und
zukunftssichere Ausbildungsstellen mit guten
Karrieremöglichkeiten. Auch wer nun einen
Schulplatz zur Überbrückung anstrebt, sollte
die Chance nutzen, noch in diesem Jahr eine
Ausbildungsstelle zu finden. Viele Ausbildungs-
stellen sind auch mit einem Hautschulabschluss
erreichbar.
Die Berufsberater haben sich diesen Tag reser-
viert, um allen Interessierten direkt und schnell
weiterhelfen zu können. Eine persönliche Bera-
tung ist an diesem Tag ohne Terminvereinba-
rung möglich.
Für eine passgenaue Vermittlung und gute Be-
ratung ist es sinnvoll, das letzte Zeugnis und ak-
tuelle Bewerbungsunterlagen mitzubringen. So
kann unmittelbar im Gespräch nach geeigneten
Ausbildungsstellen geschaut werden.

Statistisches Landesamt
Baden-Württemberg
Erste Ergebnisse des Zensus 2011 am 31. Mai
2013 ab 11 Uhr verfügbar
Der bundesweite Termin für die Veröffentli-
chung der ersten Ergebnisse des Zensus 2011
steht fest: Am Freitag, 31. Mai 2013, um 11.00

TÄ Keller-Stenger/Dr. Bieringer, Bretzfeld, Tel.
07946/940049
Donnerstag, 30. Mai (Fronleichnam)
TÄ Estraich, Schwaigern, Tel. 07138/1612
Dr. Müller, Heilbronn, Tel. 07131/591790 

Das Landratsamt Heilbronn
teilt mit:
„Alkohol? Weniger ist besser!“
Erwachsene und Jugendliche über einen maß-
vollen Alkoholkonsum zu informieren, ist auch
in diesem Jahr das Ziel der bundesweiten Akti-
onswoche „Alkohol? Weniger ist besser!“
Selbsthilfegruppen, Beratungsstellen, Kranken-
kassen und die Polizei wollten Alkohol trinkende
Bürgerinnen und Bürger – also 90 Prozent der
Bevölkerung – anregen, ihr Trinkverhalten ein-
zuschätzen und zu prüfen, ob ihr Konsum von
Alkohol noch gesundheitsverträglich ist.
Im Rahmen der Aktionswoche vom 25. Mai bis
zum 2. Juni gibt es themabezogene Vorträge,
Infostände und Gottesdienste: 
25. Mai, 11 bis 16 Uhr: Stand in der Fußgänger-
zone Schwaigern zum Thema „Sucht vernichtet
Lebensqualität“.
26. Mai, 10 Uhr: Gottesdienst mit anschließen-
dem Kirchen-Kaffee in die Evangelische Stadt-
kirche Schwaigern.
28. Mai, 14 bis 17 Uhr: Stadtapotheke Schwai-
gern, Info-Stand zum Thema „Sucht in der
Schwangerschaft und Stillzeit“.
28. Mai, 14 bis 16 Uhr: Bürgersaal Rathaus Bra-
ckenheim, Vortrag von Dipl.-Psychologin Vere-
na Sander zum Thema „Sucht im Alter- wie
kann es gelingen, unabhängig zu bleiben?“
28. Mai, 19 bis 21 Uhr: Offener Gruppenabend,
Katholisches Gemeindehaus Bad Wimpfen.
29. Mai, 11 bis 16 Uhr: Infostand Fußgängerzo-
ne Schwaigern zum Thema „Sei fit im Sport! Al-
kohol? Ohne mich“.
1. Juni, 16 bis 20 Uhr: Kinder-Jugend-Kultur-
zentrum „Gleis 3“ in Neckarsulm „Suchpräven-
tions-Geocache“. 
2. Juni, 10 bis 11 Uhr: Gottesdienst in der Wen-
delinskirche Obersulm-Eschenau.
Infos und weitere Veranstaltungen: www.land-
kreis-heilbronn.de
Ausstellung „Alles rund ums Brot“
„Alles rund ums Brot“ lautet das Thema einer
Ausstellung der Landesinitiative „Blickpunkt Er-
nährung“, die am 4. Juni um 18 Uhr in der Volks-
hochschule Heilbronn - Galerie im Deutschhof -
eröffnet wird. In Kooperation mit dem Land-
wirtschaftsamt des Landratsamtes Heilbronn
präsentiert die Volkshochschule Produktion und
Verarbeitung von Getreide zu Brot vom Acker
bis auf den Teller. Der Obermeister des Landes-
innungsverbandes Bäckerhandwerk Bernhard
Kuhn wird zur Ausstellungseröffnung eine sen-
sorische Brotprüfung vorstellen und zum Teig-
kneten und –formen einladen. Die Ausstellung
ist bis 21. Juni zu besichtigen.
Brennholzverkauf
In den Walddistrikten „Scheiterhäule“ (Clee-
bronn) und „Bannholz“ (Eibensbach) sind aus
dem Wintereinschlag noch mehrere Polter
Brennholz (hauptsächlich Buche) übrig.
Interessenten können sich gerne an das Forstre-
vier Stromberg, Revierleiter Jochen Rüb wenden
(Büro 07138/67870 oder Handy 0170/9139226). 

Es feiern Geburtstag:
Güglingen:
Am 24. Mai; Frau Theresia Kreisz, Stockheimer
Str. 35, den 80.
Am 25. Mai; Frau Martha Kinsvater, Am See 4,
den 78.
Am 27. Mai Frau Doris Schnaube, Sonnen-
rain 43, den 76.
Am 27. Mai; Frau Eugenie Vogel, Meisenweg 12,
den 73.
Am 27. Mai; Herr Hermann Boob, Deutscher 
Hof 6/7, den 71.
Am 28. Mai; Herr Albert Schneider, Eibens-
bacher Str. 13, den 87.
Am 28. Mai; Frau Helga Jäschke, Kirchgasse 18,
den 76.
Am 29. Mai; Frau Hannelore Haug, Im Wein-
berg 3, den 73.
Frauenzimmern:
Am 26. Mai; Frau Ruth Best, Riedfurtstr. 4, 
den 86.
Am 26. Mai; Herr Kurt Hummel, Enzbergerstr. 7,
den 76.
Am 29. Mai; Frau Hannelore Plieninger, Bra-
ckenheimer Str. 32, den 75.
Pfaffenhofen:
Am 26. Mai; Frau Herta Baumgärtner, Goe-
thestr. 21, den 74.
Weiler:
Am 25. Mai; Herr Eugen Roller, Brackenheimer
Str. 6, den 78.
Am 27. Mai; Herr Georg Hentschel, Kerner-
str. 19, den 73.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 24. Mai
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstraße 5, Tel.: 07133/960197
Samstag, 25. Mai
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110
Sonntag, 26. Mai
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031
Montag, 27. Mai
Stadt-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530
Dienstag, 28. Mai
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757
Mittwoch, 29. Mai
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377
Donnerstag, 30. Mai (Fronleichnam)
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 25./26. Mai
Dres. Maier/Lutter/Wieland, Heilbronn, Tel.
07131/89090



Termine
Freitag, 24. Mai

Mobiles Kino – Herzogskelter Güglingen
SC Oberes Zabergäu – 1. Almauftrieb im Oberen Zabergäu

Sonntag, 26. Mai
GSV Eibensbach – 25 Jahre Stromberger Veteranenfahrer

Dienstag, 28. Mai
Krämermarkt in Zaberfeld
Donnerstag, 30. Mai

Schwäbischer Albverein Güglingen – Besuch Fronleichnamshocketse in Sternenfels
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durch das Naturparkzentrum über ihre Lebens-
weise und gibt Tipps für den Umgang mit den
wehrhaften, ökologisch so wichtigen Insekten.
Malwettbewerb Schmetterlinge
Zur Ausstellung SchmetterlingReich, die am 
7. Juni im Naturparkzentrum eröffnet wird, rich-
tet der Naturpark einen Malwettbewerb aus.
Der Naturpark sucht fantasievolle und kreative
Kinder bis 12 Jahre, die ein Bild von ihrem Lieb-
lingsschmetterling oder viele bunte Falter auf
einer Blumenwiese oder ein sonstiges Motiv
zum Thema Schmetterlinge malen und an das
Naturparkzentrum schicken. Einsendeschluss
ist der 30. Mai. Weitere Informationen auf der
Website des Naturparks unter www.naturpark-
stromberg-heuchelberg.de .
Jahreswanderung des Naturparks Strom-
berg-Heuchelberg am 30. Mai 2013
Die diesjährige Naturparkwanderung, eine ein-
tägige Rundwanderung mit ca. 18 km Strecken-
länge, führt durch das reizvolle Obere Kirbach-
tal, das naturnahe Herz der Region mit seinen
Wiesen, Weinbergen und Wäldern. Ab Häfner-
haslach geht es über den nordöstlichen Strom-
bergzug zu den Diefenbacher Sandsteinskulp-
turen. Von dort führt die Wanderung vorbei am
Füllmenbacher Hof hinauf zu einem der schöns-
ten und interessantesten Naturschutzgebiete
im Stromberg. Zum Abschluss wird am Lager-
feuer gegrillt. Anmeldung und Infos bei Natur-
parkführerin Ilse Schopper unter der Telefon-
nummer 07135/16915 oder per Mail
i.r.schopper@gmx.de
Auf den Spuren der Mönche durch den 
Naturpark Stromberg-Heuchelberg
Ab sofort können wanderfreudige Kulturinteres-
sierte und Genießer ein Pauschalangebot durch
den Naturpark Stromberg-Heuchelberg buchen,
das an zwei Tagen mit einem abwechslungsrei-
chen und hochwertigen Programm aufwartet.
„Wie die damaligen Zisterziensermönche zu
Fuß durch den Naturpark zu wandern, das ist
die Idee, die hinter unserem neuen Angebot
steht“, fasst Naturparkführer Roland Straub die
zweitägige Wanderung zusammen. Am 15. und
16. Juni starten die maximal 25 Teilnehmenden
mit einer Führung im UNESCO-Welterbe Kloster
Maulbronn. Buchungen über die Gemeinde 
Illingen, Ortszentrum 8, 75428 Illingen, Telefon
07042/82420, gemeinde@illingen-online.de,
www.illingen-online.de
4 Tage Bauernhof erleben
2 Angebote für Kinder von 6 – 10 Jahren – Rest-
plätze frei
Dienstag, 21.05.13, bis Freitag, 24.05.13, in 
Zaberfeld täglich von 9.00 – 14.00 Uhr oder
Dienstag, 27.05.13, bis Freitag, 31.05.13, (Don-
nerstag, 30.05.13, Fronleichnam) in Zaberfeld,
täglich von 9.00 – 14.00 Uhr.
Anmeldung und Infos bei Naturparkführerin
Angelika Hering, Tel. 07046/7741 www.zaber-
wolke.de

21 Uhr am Parkplatz Näser, Dauer ca. 3 Std.
Preis: 20 € pro Person incl. 1 Secco, 4er-Wein-
probe, Mineralwasser, süße und herzhafte
Snacks. Anmeldung unter Tel. 07135/12248
oder 0151/11980754.
Mönchsbergtour
Am Mittwoch, 29. Mai, findet von 14 – 16 Uhr
eine idyllische, geführte Weinwanderung auf
leichter Wegstrecke durch die schönen Wein-
berge am Fuße des Mönchsberges statt. Wein-
erlebsnisführerin Susanne Müller berichtet viel
Wissenswertes über Weinbau, Kellerei, Land
und Leute. Treffpunkt:  WG Dürrenzimmern-
Stockheim (Dürrenzimmern), Kosten: 12,50 €
pro Person inkl. 4er-Weinprobe und Handves-
per. Anmeldung bis 11 Uhr am Führungstag
unter Telefon 07135/952150, info@wg-duer-
renzimmern.de.
Weitere Informationen erhalten Sie beim Neckar-
Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Str. 36, 74336
Brackenheim, Tel.: 07135/933525, Fax: 933526, 
E-Mail: info@neckar-zaber-tourismus.de,
www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9  – 13
Uhr, Di. - Fr., 9 – 18 Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr

Förderkreis Speierling zu Gast im Naturpark-
zentrum
Rund 50 Mitglieder des Förderkreises Speierling
aus Deutschland und Österreich waren vom 
9. bis 11. Mai zu Gast im Naturpark bzw. im Na-
turparkzentrum und tauschten sich über die
seltenen Baumarten Speierling und Elsbeere
aus. Diese beiden ursprünglich aus dem Mittel-
meerraum stammenden, wärmeliebhabenden
Baumarten weisen im Naturpark einen ihrer
baden-württembergischen Verbreitungs-
schwerpunkte auf. Darunter Bäume, die zu den
stärksten und höchsten Exemplaren ihrer Art in
Deutschland zählen. Das Tagungsprogramm
reichte von Fragen zur Genetik über die Ver-
wendung des wertvollen Holzes bis zu einem
Konzert auf Elsbeerinstrumenten. Die Teilneh-
mer zeigten sich angetan von den stattlichen
vorgefundenen Speierlingen und Elsbeeren im
Naturpark, mehr noch aber über den Nach-
wuchs an jungen Bäumen; der vom Engage-
ment der hiesigen Forstleute, Holzverarbeiter
und des Naturparks für diese Raritäten zeugt.
Ausstellungsführung im Naturparkzentrum
Schwerpunkt Wespen, Bienen, Ameisen
So., 26.05., 14.00 Uhr, Naturparkzentrum Za-
berfeld
Wespen, Bienen, Ameisen - wer sie kennt, kommt
mit ihnen zurecht. Naturparkführer Michael
Wennes informiert während einer Führung

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Uhr gibt das Statistische Landesamt die Ein-
wohnerzahlen zum Stichtag 9. Mai 2011 für
Baden-Württemberg sowie erste Ergebnisse
aus der Haushaltebefragung auf Stichproben-
basis und der Gebäude- und Wohnungszählung
im Rahmen einer Pressekonferenz in Stuttgart
bekannt. Die Informationen werden zeitgleich
zur Pressenkonferenz online unter www.statis-
tik-bw.de eingestellt werden.
Damit liegen für das Land Baden-Württemberg
und alle Gemeinden erstmals nach der Volks-
zählung in Deutschland 1987 vielfältige und
aktualisierte Informationen vor. Zu den wich-
tigsten Ergebnissen des Zensus gehören u. a. die
Feststellung der Einwohnerzahlen mit weiteren
Daten zur demografischen Struktur der Bevöl-
kerung, zum Migrationshintergrund oder zur
Religionszugehörigkeit.
Aus der Gebäude- und Wohnungszählung
(GWZ) wird es auf Gemeindeebene Angaben
zum Gebäude- und Wohnungsbestand, zu Ei-
gentumsverhältnissen oder zur durchschnittli-
chen Wohnungsgröße bzw. Heizungsart geben.
Am 31. Mai 2013 wird auf dem Internetportal
www.zensus2011.de der Zugriff auf die Zensus-
datenbank freigeschaltet. Hier lassen sich Zen-
susergebnisse für ganz Deutschland, die Länder
sowie auch für die 1.101 Gemeinden in Baden-
Württemberg einfach und schnell abrufen.
Weitere Zensusergebnisse, insbesondere über
Familien- und Haushaltszusammenhänge, wer-
den Anfang 2014 veröffentlicht. Falls Sie wei-
tere Informationen zu Zensusergebnissen wün-
schen, stehen Ihnen Ansprechpartner unter der
folgenden Nummer zur Verfügung:
Statistisches Landesamt Baden-Württemberg,
Projektgruppe Zensus, Tel. 0711/641-3044

Die Standesämter melden:
Güglingen:
Geburt:
Am 20. April 2013 in Sinsheim; Nick Merkel,
Sohn von Stefan Merkel und Vivian Merkel geb.
Wießner, Güglingen, Max-Reger-Weg 4
Eheschließungen:
Am 10. Mai 2013 in Sinsheim; Tomasz Artur
Hurec, Güglingen, Sonnenrain 51, und Natascha
Bettina Geiger, Sinsheim, Mößnerstraße 6 a.
Am 17. Mai 2013 in Güglingen; Markus Michael
Perlinger und Patricia Schwarzkopf, Güglingen,
Reisenbergstraße 17.
Sterbefälle
Am 13. Mai 2013 in Güglingen; Annelore Söll,
Güglingen, Deutscher Hof 6/7.
Am 17. Mai 2013 in Güglingen; Karl Herzog,
Güglingen, Im Hägenach 1.
Pfaffenhofen:
Sterbefall
Am 9. Mai 2013 in Bad Friedrichshall; Günther
Erich Lägler, Pfaffenhofen, Mühlstr. 13.
Eheschließung
Am 11. Mai 2013 in Bad Liebenzell; Mangala
Rahel Nothacker geb. Jaißle und Philipp Daniel
Nothacker, Pfaffenhofen, Maulbronner Str. 5

Nächtlicher Spaziergang bei Mondschein,
Wein und Snack
Am Freitag, 24. Mai, lädt Rosemarie Seyb zu
einem nächtlichen Spaziergang ein. Treffpunkt:

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.



Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN
Güglinger Maienfest von Eisheiligen begleitet

Den Güglinger Landfrauen wurde die Ehre zuteil, sich zu ihrem 50-jährigen Bestehen vorzustellen. Birgit Jesser tat dies charmant und dazu drehte
sich die Tanzgruppe vor den geladenen Gästen und vielen anderen Besuchern.
Die „Happyness-Voice- & Brass-Band“ gab bei ihrem fünften Gastspiel in Folge danach alles und hatte die Besucher auch schnell in Stimmung 
gebracht. Die Jugend vergnügte sich samstags und sonntags phonstark im Disco-Zelt. Mit diesem Festeinstieg waren alle mehr als zufrieden.

Sonntags herrschte wieder reges Treiben auf der Straße zum Festzelt. Der Flohmarkt lockte die Besucher, die sich anschließend im Zelt bei Swing-
und Jazzmusik von „Silver in blue“ mit Bandleader Frank Maurer und Stargast Stefan Koschitzki zur Frühschoppenzeit unterhalten ließen. 

Im sehr gut besetzten Festzelt wurde mit Fan-
faren- und Trommelbegleitung ein „spritziger“
Fassanstich mit Bürgermeister Klaus Dieterich
und Staatssekretär Ingo Rust vorgenommen.
Eberhard Gienger und Friedlinde Gurr-Hirsch
standen mit Palmbräu-Chef Wolfgang Scheidt-
weiler dabei Spalier und waren eilends zur Stel-
le, als der Gerstensaft floss.
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Kommentar: „Das haben wir gebraucht, weil die
Straßen so staubig waren …“
Wer von Freitag bis Pfingstmontag beim Mai-
enfest war oder sich einzelne Besuchstage aus-
gesucht hatte, der konnte feststellen, dass das
Organisationsteam bei den Vorbereitungen und
der Durchführung dieser Großveranstaltung
wieder einmal gute Arbeit geleistet hat. Zwar
wird die Suche nach Helfern in den Vereinen von
Mal zu Mal schwieriger. 
Am Ende hat dann aber wieder alles gepasst.
Mit Cocktails & Wein und DJ-Musik wurden am
Freitagabend locker ins Geschehen gestartet.
Dann ließ man es am Samstagnachmittag im
Vergnügungspark zunächst gemächlich ange-
hen und hatte bis zum Abend entsprechende
Steigerungsraten.

Vier Tage voller Sonnenschein und ausgelasse-
ner Fröhlichkeit hatte man zum Güglinger Mai-
enfest 2013 erwartet – aber dieses Jahr war
Freund Petrus mit den Veranstaltern und den
Besuchern nicht ganz im Bunde. Offenbar woll-
ten die Eisheiligen das Feld nicht ganz räumen
und haben mit Temperaturen unter 20 Grad und
kleinen Regengüssen am Sonntag und Montag
versucht, das Geschehen am Festplatz zu beein-
flussen. 
Das ist aber nur teilweise gelungen. Man ließ
sich die gute Laune nicht verderben und hatte
angesichts der Programm-Vielfalt auch gar kei-
nen Grund dazu. Ein gestandener Güglinger
kommentierte die großen Tropfen, die kurz vor
und teilweise auch während des Festzuges vom
Himmel kamen, mit einem äußerst gelassenen
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Dann kamen Gruppen von der Fitness-Oase und stellten sich mit einem Mix aus modernster Bewegung und Choreografie in Regie von Melanie
Megnin vor. Nesrin Müller zeigte, wie Zumba für Kids geht – und dann wurden die Zeltbesucher zum aktiven Mitmachen animiert. 

Zu Beginn der Spielwiese für Kinder öffnete der Himmel kräftig seine Schleusen. Weil alle Plätze im Trockenen belegt waren, musste man mangels
fehlender Platzkapazität den Tanzboden vor Bühne kurzerhand für den Wurstgalgen und ein Wurfspiel nutzen.
Man hat das aber mit der notwendigen Gelassenheit hingenommen und sich dazu vom Musikverein Güglingen unter Leitung von Klaus Kohler bestens
unterhalten lassen.

Abends gab es dann eine Unterhaltungs-Premiere mit der Feuerwehrkapelle Sulzfeld. Was die drauf haben, hat man gleich nach den ersten Takten
gemerkt. Tanzwillige sind möglicherweise an diesem Sonntagabend etwas zu kurz gekommen, dafür stieg das Stimmungsbarometer gleich bis zum
Anschlag.
Nach dem Wecken durch die Musikvereine in allen drei Stadtteilen hat der ökumenische Gottesdienst mit Pfarrer Dennis Müller, Pastor Uwe Kietzke
und Diakon Willi Forstner für die gewünschte Ruhe und Besinnung gesorgt. „Eudokia Chor Pop“ und die Posaunenbläser aus Güglingen, Eibensbach
und Frauenzimmern sorgten für die musikalische Umrahmung. Letztere brachten im Anschluss an die Zeltkirche unterhaltende Weisen zu Gehör und
machten damit deutlich, dass nicht nur Kirchenmusik zum Repertoire des Posaunenchores gehört.
Positiv ausgewirkt hat sich, dass der Gottesdienst um eine halbe Stunde nach hinten verlegt worden ist. So blieben die Gäste und konnten ihre Er-
wartung auf den Festzug noch gemütlich sitzend steigern.
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Dass ausgerechnet zum Festzugsbeginn erst dunkle Wolken aufgezogen sind, die sich dann phasenweise entleerten, tat dem Getümmel in den Güg-
linger Ortsstraßen keinen Abbruch. Die Besucher mussten ihr Kommen auch nicht bereuen: was von den Vereinen und anderen Organisationen, den
Kindergärten und einer Klasse aus der Katharina-Kepler-Schule zum Thema „Güglinger Tiergarten“ kreiert worden ist, hat gut gepasst. Die meisten
waren in bunten Kostümen tierisch gut drauf. 
Wir haben wieder in unseren Bildleisten zusammengestellt, was den Festzugsteilnehmern alles eingefallen ist. Da sagen die Fotos wohl mehr als
tausend Worte.

Der Reiterhof Faller wie immer an der Spitze des Festzuges/Die Maienkönigin Sarah Khalifeh mit ihrem Gefolge.

Kindergarten- und Schulkinder waren dieses Jahr wieder dabei.

Die Schwalbenzentrale aus Eibensbach und „der Gaisen-Norbert“ aus Güglingen im Festzug.
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Der Liederkranz Güglingen mit einer Szene aus Max und Moritz und die Güglinger Landfrauen im Biene-Maja-Kostüm.

Der Ortsbauernverein präsentierte sich mit einem „lebendigen Weinberg“ – die Zabergäunarren mit ihrer Guga-Musik, unmaskierten Drills und 
beschirmter Vorstandschaft.

Die TSV-Gymnastikfrauen zeigten sich als wilde Hühner und waren bis zur Unkenntlichkeit maskiert. Der neu gegründete Heimatverein aus Kleingartach
gab ein Gastspiel beim Festzug in Güglingen.
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Die Güglinger Spatzen vom Bäze-Team waren traurig darüber, dass es keine 825-Jahr-Feier gibt. Beim Sportverein Frauenzimmern ist man auf den
örtlichen Geburtssegen stolz und weiß auch, woran das liegt.

Die Ex-Theatergruppe des TSV fühlt sich in ihrer Unterwasserwelt wohl – auch wenn die Haie sie jagen. Das Stückle-Team vom TSV präsentierte sich
als Bordsteinschwalben.
Nach dem Festzug herrschte zunächst drangvolle Enge im Festzelt. Als dann aber wieder die Sonne hinter den Wolken durchschaute, hat sich diese
Situation sitzplatzmäßig entspannt.
Mit Unterhaltungsmusik vom Musikverein Massenbachhausen unter Leitung von Claudia Duwe und der traditionellen böhmisch-mährischen Blas-
musik von der Werkskapelle Layher in Regie von Peter Bild ließen das Maienfest nach Noten ausklingen, während Bürgermeister Klaus Dieterich und
Pastor Uwe Kietzke die Schlussfeier unter der Marktplatzlinde mit dem Musikverein Güglingen und dem Gesangverein Frauenzimmern gestalteten.

Die Schausteller im Vergnügungspark mussten mit dem wechselnden Wetter kämpfen, während man sich drinnen im Festzelt bei böhmisch-mährischen
Klngen der Werkskapelle Layher warmschunkeln konnte.

Mit einem Zink-Feuerwerk ließ man es zum Festausklang richtig krachen und hat so wieder einen optischen und beeindruckenden Schlusspunkt
unter das Maienfest 2013 gesetzt, das stimmungsvoller und friedlicher kaum hätte verlaufen können. Da nimmt man halt in Kauf, dass besagter
Petrus nicht in der gleichen Feierlaune war.
Dass das Maienfest nicht nur die Menschen aus Güglingen samt Stadtteilen auf die Beine bringt, sondern immer noch der „Jahrestreff“ für Ehemalige
ist, hat sich einmal mehr durch den Besuch von spanischen Freunden gezeigt. Sie haben den Weg in ihre „zweite Heimat“ nicht vergessen, sind über
Pfingsten direkt von Alicante angereist und bei vielen Bekannten in Güglingen gern gesehene Gäste.



In der Gemeinderatssitzung am 16. April hatte
Bürgermeister Klaus Dieterich wegen dieser
Entscheidung „zivilen Ungehorsam“ angekün-
digt und dagegen interveniert, dieses kleine
Kunstwerk wegen vermeintlicher Verkehrsge-
fährdung tatsächlich entfernen zu lassen.
Jetzt hat sich am 16. Mai eine kleine Kommis-
sion vom Landratsamt mit Bürgermeister Die-
terich vor Ort getroffen – und entschieden, dass
die stilisierte Armbrust unter bestimmten Be-
dingungen im Verkehrskreisel stehen bleiben
kann.

Man muss jetzt den „Erschaffer“ dieses Kunst-
werkes darum bitten, sich innerhalb von 14
Tagen im Rathaus beim Bauamt (Herrn Gohm,
Tel. 07135/10850) zu melden. Der (noch) Unbe-
kannte muss sein Einverständnis dazu erklären,
dass im Auftrag der Stadt Teile des stählernen
Kunstwerkes „entschärft“ werden dürfen.
Wenn sich bis zum 10. Juni niemand im Bauamt
meldet, wertet man das als „stilles Einverständ-
nis“, nimmt sich seitens der Stadt um die Aufla-
gen des Landratsamtes an – und stellt die Arm-
brust wieder im Eibensbacher Verkehrskreisel auf.

28. Güglinger Ferienwoche
Programmheft und Anmeldungen
Traditionsgemäß findet die Ferienwoche der
Stadt Güglingen wieder in der ersten Som-
merferienwoche von 29.07. bis 02.08.2013
statt. 
Dank engagierter Vereine gibt es aber auch in
diesem Jahr darüber hinaus wieder zahlreiche
weitere tolle Angebote. Da ist sicherlich für
jeden etwas dabei!
In der Katharina-Kepler-Schule und in der Re-
alschule Güglingen wurden die Programmhefte
durch die Schulsozialarbeiterinnen in den ent-
sprechenden Klassenstufen verteilt.
Wie gewohnt liegen aber auch im Rathaus im
Einwohnermeldeamt Programmhefte aus. 
Das Programmheft samt Anmeldevordruck
kann auch auf der städtischen Internet-Seite
unter www.gueglingen.de angesehen und als
PDF-Datei heruntergeladen und ausgedruckt
werden.
Anmeldungen können ab sofort bis Freitag,
07.06.2013 im Rathaus, Zimmer 7 oder an der
Information während den üblichen Öffnungs-
zeiten abgegeben werden. 
Bis Meldeschluss werden alle Anmeldungen ge-
sammelt. 
Der Anmeldebogen ist von einem Erziehungs-
berechtigten zu unterschreiben. 
Von Montag, 08.07.2013 bis Freitag,
19.07.2013 liegen die Ferienpässe in Zimmer 7
zur Abholung bereit. 
Bei der Abholung ist die Teilnahmegebühr zu
entrichten. 
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Armbrust im Eibensbacher Verkehrskreisel sorgt für Aufregung
„Stifter“ gesucht

Das stilisierte Wappen von Eibensbach, das im vergangenen Jahr zum 1. Mai im Verkehrskreisel
bei Eibensbach von einem Unbekannten aufgestellt worden ist, soll nach dem Willen der Straßen-
verkehrsbehörde im Landratsamt Heilbronn entfernt werden. 

25 Jahre neues Rathaus Güglingen
Keine Jubiläumsfeier – aber einfach eine Erinnerung an das, was vor 25 Jahren im Jahr der 800-Jahr-Feier von Güglingen veranstaltet worden ist. 

Unter anderem wurde das neue Rathaus eingeweiht. Wir haben Archivbilder herausgesucht, die die neue Verwaltungszentrale anno 1988 und die
Schlüsselübergabe von Architekt Heinz Rall an den damaligen Bürgermeister Manfred Volk zeigen.

Fundamt
Beim Maienfest wurden vergessen: 
3 Kinder-Regenschirme
2 Stock-Regenschirme
1 Damen-Armbanduhr
1 Lesebrille
Die Gegenstände können beim Fundamt, Zim-
mer 3, abgeholt werden.

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein.

PAVILLON
Gartacher Hof

Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 1642.
Nächster Treff: Dienstag, 28.05.2013: „Lusti-
ges zum Mai“! Bitte eine Schere mitbringen.



Öffentliche Bekanntmachung
Vorhabenbezogener Bebauungsplan gem. 
§ 12 BauGB und örtliche Bauvorschriften
„Gehrn, 1. Änderung“
Der Gemeinderat der Gemeinde Pfaffenhofen
hat in seiner öffentlichen Sitzung vom 15. Mai
2013 den vorhabenbezogenen Bebauungsplan
„Gehrn, 1. Änderung“ und die zusammen mit
ihm aufgestellten örtlichen Bauvorschriften als
Satzung beschlossen. Dieser Beschluss wird
hiermit bekanntgemacht.
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvor-
schriften treten mit dieser Bekanntmachung in
Kraft (§ 10 (3) BauGB).
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvor-
schriften werden mit der Begründung zu jeder-
manns kostenloser Einsicht während der
Dienststunden bei der Gemeindeverwaltung
Pfaffenhofen, Rodbachstr. 15, 74397 Pfaffen-
hofen, bereitgehalten. Über den Inhalt wird auf
Verlangen kostenlos Auskunft gegeben.
Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 (1) Satz 1 Nr. 1 – 3 BauGB

beachtliche Verletzung der dort bezeichne-
ten Verfahrens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 (2)
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Bebauungsplans
und des Flächennutzungsplans und 

3. nach § 214 (3) Satz 2 BauGB beachtliche
Mängel des Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Be-
kanntmachung des vorstehenden Bebauungs-
plans gegenüber der Gemeinde unter Darlegung
des die Verletzung oder den Mangel begründen-
den Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214
(2a) BauGB beachtlich sind.
Soweit der Bebauungsplan unter Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg
(GemO) oder von solchen aufgrund der GemO
zustande gekommen ist, gilt er ein Jahr nach der
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu-
stande gekommen (§ 4 (4) 1 GemO).
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung
oder die Bekanntmachung des Bebauungsplans
verletzt worden sind (§ 4 (4) 2 Nr. 1 GemO), der
Bürgermeister dem Satzungsbeschluss nach 
§ 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widerspro-
chen hat oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist
die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss be-
anstandet hat oder die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes,
der die Verletzung begründen soll, schriftlich
geltend gemacht worden ist (§ 4 (4) 2 Nr. 2
GemO). Ist eine Verletzung nach § 4 (4) 2 Nr. 2
GemO geltend gemacht worden, so kann auch
nach Ablauf der Jahresfrist jedermann diese
Verletzung geltend machen.
Auf die Vorschriften des § 44 (3) 1, (3) 2 und (4)
BauGB über die Fälligkeit und das Erlöschen von
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.
Pfaffenhofen, den 24.05.2013
gez. Böhringer
Bürgermeister
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am 24. Mai 2013
Mit drei Filmen kommt das Mobile Kino am Frei-
tag, 24. Mai, in die Güglinger Herzogskelter.
Um 15 Uhr: „Die Croods“
Während der prähistorischen Ära gehören die
Mitglieder der Familie Crood zu den letzten
Überlebenden ihrer Spezies und leben zurück-
gezogen in ihrer Höhle. Doch nach einem Beben
müssen sie sich mit der gefährlichen Außenwelt
auseinandersetzen. 
Was folgt ist eine aufgedrehte, turbulente Ach-
terbahnfahrt durch einen prähistorischen The-
men-Park, mit Kreaturen die nur das Kino erfin-
den kann. Todeskatzen, die gezähmt werden
können oder Mausfanten oder Krokowuffs, die
von vorne herein Spielgefährten sind halten die
bunt schillernde Wunderwelt – mal „Caprona“-
Dschungel, mal schroffe Felswüste – als launige
Steinzeit-Party am Laufen. 
Der Film wird für Besucher ab 7 Jahren empfoh-
len. Er läuft 99 Minuten und kostet 4 Euro Ein-
tritt.
Um 17:30 Uhr: „Rubinrot“
Gwendolyn Shepherd ist ein sechzehnjähriger
Teenager, deren Familie ein Geheimnis birgt: Ein
Zeitreise-Gen wird in der Sippe weitervererbt,
wobei nicht jedes Familienmitglied damit ge-
segnet ist. Da die Angehörigen annehmen, dass
Gwens Cousine Charlotte das Gen in sich trägt,
dreht sich innerhalb der Familie alles nur um sie.
Eines Tages findet sich jedoch Gwendolyn ur-
plötzlich im London der letzten Jahrhundert-
wende wieder und ihr wird klar, dass sie es ist,
der das Gen weitervererbt wurde und sie nun
durch die Zeit reisen kann, nicht Charlotte.
Auch wenn Gwendolyn zuerst nicht begeistert
ist, macht sie sich mit Charlottes arroganten
Freund auf, das Geheimnis ihrer Familienge-
schichte und die Mysterien um den sagenum-
wobenen roten Rubin zu lüften. 
Der Film ist für Besucher ab 12 Jahre freigege-
ben. Er läuft 120 Minuten und kostet 4 Euro
Eintritt. 
Um 20 Uhr: Hannah Arendt“ 
Hannah Arendt (Barbara Sukowa) arbeitet als
Reporterin für „The New Yorker“. 1961 nimmt
sie im Auftrag der Zeitung am Eichmann-Pro-
zess in Jerusalem teil. Die anerkannte Philoso-
phin und Schriftstellerin will anhand des Pro-
zesses den Charakter des verantwortlichen
Nazis verstehen. 
Zu diesem Zweck protokolliert sie akribisch das
Verfahren, das weltweit für Aufsehen sorgt. Sie
verarbeitet ihre Erfahrungen in mehreren Arti-
keln. Dadurch entsteht ihr berühmtestes und
zugleich umstrittenes Werk „Eichmann in Jeru-
salem – Ein Bericht von der Banalität des
Bösen“, das bei vielen aufgrund ihrer Darstel-
lung des Angeklagten auf ein zwiespältiges Echo
stößt. Arendt sieht in Eichmann nicht das große
Monster, für das ihn die Menschen halten. Viel-
mehr sieht sie in ihm einfach nur einen Täter, der
seine Befehle bestmöglich ausführen wollte.
Ihre Sicht und Erkenntnis hat für die Frau weit-
reichende Konsequenzen – Freunde lösen sich
von ihr und im Alltag erfährt sie Ächtung und
Ausgrenzung. Jedoch bleibt sie standhaft, denn
sie will verstehen, auch wenn dies heißt, die Ge-
danken dahin zu führen, wo sie wehtun. 
Der Film ist für Besucher ab 12 Jahren freige-
geben. Er läuft 113 Minuten und kostet 5 Euro
Eintritt. 

Aus dem Gemeinderat
Tankstellenneubau rückt näher 
Der Bau einer Tankstelle an der Maulbronner
Straße, am westlichen Ortsausgang von Pfaf-
fenhofen, ist ein großes Stück näher gerückt.
Einstimmig hat der Gemeinderat in seiner
jüngsten Sitzung den vorhabensbezogenen Be-
bauungsplan samt Vorhabens- und Erschlie-
ßungsplan verabschiedet. 
Auch dem mit dem Investor ausgehandelten
Durchführungsvertrag hat der Gemeinderat zu-
gestimmt. Der Bauherr kann auf dieser Grund-
lage jetzt sein Baugesuch einreichen und nach
dessen Genehmigung mit der Erschließung des
Geländes und dem Neubau beginnen. 
Vor der endgültigen Entscheidung über das Ja
zum Bebauungsplan hat sich die Ratsrunde al-
lerdings erst noch einmal mit den Anregungen
und Stellungnahmen auseinandergesetzt, die
nach der zweiten Auslegung des Plans, im Feb-
ruar/März letzten Jahres, vonseiten der Träger
öffentlicher Belange und der Bürger eingegan-
gen waren. Wesentliche Einwände, die eine er-
neute Änderung des Bebauungsplanentwurfs
zur Folge gehabt hätten, wurden jedoch keine
mehr vorgebracht, sodass einer endgültigen Zu-
stimmung nichts mehr im Wege stand. 
Das jetzt noch auf dem Gelände stehende ehe-
malige Bauernhaus bleibt zum größten Teil vor-
läufig erhalten. Wohnhaus, Stall und Scheune
müssen erst dem Neubau der geplanten Umge-
hungsstraße weichen. Lediglich ein angebauter
Schuppen muss schon jetzt – für die vorläufige
Tankstellenausfahrt – abgebrochen werden. Die
Einfahrt ins Tankstellengelände ist an der west-
lichen Grundstücksgrenze von der Maulbronner
Straße her vorgesehen. Neben der überdachten
Tankstelle mit mehreren Zapfsäulen ist ein Ver-
kaufsshop mit Bistro geplant und eine Auto-
waschstraße mit Ausfahrt zur Strombergstraße. 
Um den von der Tankstelle und Waschstraße
ausgehenden Lärm für die Anwohner erträglich
zu halten, verpflichtet sich der Bauherr, eine
Lärmschutzwand entlang der südlichen Grund-
stücksgrenze zu bauen. Außerdem dürfen Tank-
stelle, Shop und Bistro täglich nur von sechs Uhr
früh bis abends 22 Uhr geöffnet sein. Wasch-
straße und Staubsauger dürfen während dieser
Betriebszeit nur von Montag bis Samstag be-
trieben werden. wst

Umbau Aussegnungshalle 
Soll die Aussegnungshalle auf dem Pfaffenho-
fener Friedhof nur einen Wetterschutz bekom-
men oder wird sie doch gleich winterfest zu
einer geschlossenen Halle umgebaut? Mit einer
Entscheidung in dieser Frage tut sich der Ge-
meinderat nach wie vor schwer. Einen kleinen
Schritt ist er jetzt, nach einer Vor-Ort- und Mo-
dellbesichtigung, vorangekommen: Die bei der
Ratssitzung im März als Variante eins vorge-
stellte Lösung soll weiterverfolgt werden. 

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN



Danach bekommt die derzeit offene Halle an der
Süd- und Ostseite einen rund 3,50 Meter brei-
ten und etwa ebenso hohen Anbau mit einem
Flachdach. Der Bereich zwischen neuem und
altem Dach könnte dann entweder offen blei-
ben oder mit senkrechten Glas- oder Holzpa-
neel-Elementen verschlossen werden. In der Art
könnten auch die Wände ganz oder teilweise
geschlossen werden, erläuterte Architekt Dieter
Schmid. 
Die Meinungen der Ratsrunde gehen jedoch
auseinander. Alles ringsum mit einer Glaswand
zumachen, ähnlich einem Wintergarten, eine
temporäre Heizung einbauen und das Ganze zu
einer winterfesten Halle ausbauen, ist nach An-
sicht von Kurt Lägler die sinnvollste Lösung.
Vermutlich aber auch die teuerste. „Lassen wir’s
auch nur teilweise offen, gehen die Klagen der
Bürger weiter“, befürchtet er. 
Nur entlang der Südseite ein Stück weit eine
geschlossene Wand – das müsste als Wetter-
schutz ausreichend sein, meinten dagegen
Armin Durst, Joachim Heinz und andere Räte.
Dann wäre der Raum auf jeden Fall regen- und
windgeschützt. „Und das ist doch der Aus-
gangspunkt der ganzen Planung“, erinnerte
Martin Rösinger. 
Jetzt soll zunächst der Architekt die Kosten für
die verschiedenen Ausbaumöglichkeiten ermit-
teln. Danach wird entschieden. wst

Bedarfsplan Kindertagesbetreuung 
In den drei Pfaffenhofener Kindertagesstätten
Villa Sonnenschein, Schneckenvilla und Arche
Noah gibt es genügend Betreuungsplätze für
alle Kinder, die älter als drei Jahre sind. Auch für
die U3 Kinder zwischen zwölf und 36 Monaten
reichen die Plätze. Der ab 1. August 2013 gel-
tende Rechtsanspruch auf einen Betreuungs-
platz für Kinder ab zwölf Monten ist gewähr-
leistet. Zu diesem Ergebnis kommt die aktuelle
Fortschreibung des Bedarfsplanes zur Kinderta-
gesbetreuung, die Bürgermeister Dieter Böhrin-
ger dem Gemeinderat vorlegte. 
Ebenfalls ausreichend sind demnach auch die
Plätze für die Schulkinderbetreuung im Zuge
der verlässlichen Grundschule. 20 Kinder der
Klassen eins bis vier können dort an den Schul-
tagen von 7.30 Uhr bis 14 Uhr betreut werden.
17 Kinder sind derzeit angemeldet. In den
Herbst-, Faschings- und Osterferien steht die-
ses Betreuungsangebot ebenfalls zur Verfü-
gung: montags bis freitags von 8 Uhr bis 14 Uhr. 

Maximal 94 Betreuungsplätze stehen in den
vier Kindergartengruppen in Pfaffenhofen und
Weiler zur Verfügung. Die Krippe in der Arche
Noah hat zehn Plätze. Davon sind aktuell acht
belegt. Nach derzeitigem Geburtenstand wer-
den bis zum Kindergartenjahr 2014/2015 für
über Dreijährige maximal 82 Plätze benötigt.
Allerdings: Im laufenden Kindergartenjahr sind
von insgesamt 75 Kindern nur 57 in den Tages-
stätten angemeldet. 
U3-Kinder gibt es derzeit 44 in beiden Ortstei-
len. Nur sechs nehmen die Betreuung in An-
spruch. Fürs Kindergartenjahr 2013/2014 gibt
es bis jetzt 43 Kinder dieser Altersgruppe, fürs
Jahr 2014/2015 sind aktuell 24 Kinder geboren.

wst
Rechnungssprüfung 
„Die Verwaltung hat sachgerecht und ord-
nungsgemäß gearbeitet“, bestätigt der aktuelle
Prüfungsbericht des Landratsamts dem Rat-
hausteam. Die wesentlichen Feststellungen der
überörtlichen Prüfung der Jahresrechnungen
2009 bis 2011 gab Bürgermeister Dieter Böh-
ringer dem Gemeinderat bekannt. 
Demnach müssen bei der Abwasserbeseitigung
zeitnah eine Gebührenneukalkulation erstellt
und die Wassergebühren mittelfristig erhöht
werden. Beanstandet wurden auch verschiede-
ne Architekten- und Ingenieurhonorare aus
dieser Zeit. Nach Ansicht der Prüfer ergaben
sich da Überzahlungen über die der Gemeinde-
rat jetzt noch entscheiden muss. 
„Es gab fast nichts zu beanstanden, wir können
sehr zufrieden sein“, resümierte der Verwal-
tungschef. Er hält es für sehr gut, wenn solche
Prüfungen zeitnah durchgeführt werden. „Jetzt
wissen wir, dass bis einschließlich 2011 alles in
Ordnung ist“, stellte Böhringer abschließend
fest. wst

Schöffenwahl 
Drei Personen schlägt Pfaffenhofen für die
Wahl der Schöffen und Jugendschöffen beim
Landgericht Heilbronn für die Geschäftsjahre
2014 bis 2018 vor. Elmar Gergele und Sonja
Müller stehen auf der Vorschlagsliste der Schöf-
fen. Elke Zimmer hat sich zur Wahl als Jugend-
schöffin bereiterklärt. wst
Spielplätze in Ordnung
Die Spielgeräte auf den Spielplätzen und in den
Kindergärten sind technisch in Ordnung. Die
jährliche Sicherheitsprüfung durch ein Fachbü-
ro habe keine Beanstandungen ergeben, berich-
tete Bürgermeister Dieter Böhringer dem Ge-
meinderat. Auch die Plätze selbst seien „in
einem ordentlichen und sauberen Zustand“, be-
stätigte der Sicherheitsbeauftragte. wst

Vorschlagsliste für die Wahl
der Schöffen für die
Geschäftsjahre 2014 bis 2018
Die vom Gemeinderat am 15.05.2013 beschlos-
sene Vorschlagsliste für Schöffen liegt in der
Zeit vom 27.05. bis 03.06.2013 im Rathaus
Pfaffenhofen, Rodbachstr. 15, Zimmer 11 zu je-
dermanns Einsicht aus. Innerhalb einer Woche
nach Ablauf der Auslegungsfrist kann schrift-
lich oder zu Protokoll beim Bürgermeisteramt
Einspruch erhoben werden. Der Einspruch kann
nur damit begründet werden, dass in die Vor-
schlagsliste Personen aufgenommen worden
sind, die nach dem Gerichtsverfassungsgesetz
entweder nicht aufgenommen werden durften
oder nicht vorgeschlagen werden sollten.
Bürgermeisteramt Pfaffenhofen, 21.05.2013
gez. Böhringer, Bürgermeister
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: 4. Mose 6, 22-27

Wochenspruch: Heilig, heilig, heilig ist der HERR Zebaot, alle Lande sind seiner Ehre voll.
Jesaja 6,3

Wochenlied: „Komm, Gott Schöpfer, Heiliger Geist“ (126 EG)

Allg. kirchliche Nachrichten Besigheim/Brackenheim
Christustag in Ludwigsburg und Heilbronn
Die Christusbewegung „Lebendige Gemeinde“
lädt am Donnerstag, dem 30. Mai 2013 (Fron-
leichnam) zum 57. Christustag in 20 Orten in
Baden und Württemberg ein.
Beginn ist jeweils um 9.30 Uhr. 
Für die Gemeindeglieder aus den Evangelischen
Kirchenbezirken Besigheim und Brackenheim
bieten sich die Veranstaltungsorte Ludwigsburg
und Heilbronn an.
Das Hauptthema lautet „In Zukunft: Jesus!“
In der Friedenskirche Ludwigsburg sprechen
Mihamm Kim-Rauchholz (Bad Liebenzell), Pfar-
rer Dr. Tobias Eißler (Gunzenhausen) und Pfarrer
Dr. Volker Gäckle (Bad Liebenzell).
In die Festhalle Harmonie Heilbronn kommt
Pfarrer Dr. Volker Gäckle (Bad Liebenzell) und
Pfarrer Dr. Rolf Hille (Heilbronn).
Bei allen Veranstaltungen wirken Musikgrup-
pen mit.
Fronleichnam auf dem Michaelsberg
„Tut dies zu meinem Gedächtnis!“ sagte Jesus
beim letzten Abendmahl zu seinen Jüngern. Das
Fronleichnamsfest steht unter diesem bibli-
schen Wort. Der deutsche Name Fronleichnam
stammt aus dem Mittelhochdeutschen. Hier



Mittwoch, 29. Mai
Während der Ferien ist keine offene Sprech-
stunde der Lebens- und Sozialberatung 
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Urlaub im Pfarramt
Pfarrer Ruth und Dieter Kern haben vom 21. Mai
bis 2. Juni Urlaub. Die Kasualvertretung hat vom
21. – 26. Mai Pfarrer Kraft aus Zaberfeld, Tel.
07046/2132 und vom 27. Mai bis 2. Juni das
Pfarrehepaar Müller-Büchele aus Frauenzim-
mern, Tel. 07135/5371.
Das Pfarrbüro (Frau Scheid) ist jeweils diens-
tags, mittwochs und freitags von 9:00 bis 11:30
Uhr besetzt.
Anmeldung der neuen Konfirmanden 
für 2014
Elternabend zur Anmeldung der neuen Konfir-
manden (Kinder die die 7. Klasse besuchen),
Saal der Mauritiuskirche: 5. Juni, 20:00 Uhr.
Bitte bringen sie ihr Stammbuch mit der Tauf-
urkunde ihres Kindes mit, sowie 80 € (für Frei-
zeit, Ansteckblume, Unterrichtmaterial, evtl.
Ausflug).
5. Juni 16:00 Uhr: erster Konfirmandennach-
mittag für alle Jugendlichen in der Mauritius-
kirche.
11. und 18. Mai 2014: Konfirmationen.
Bitte erzählen Sie diese Informationen in ihrem
Bekanntenkreis weiter.

Samstag, 25. Mai
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Stock-

heim
Sonntag, 26. Mai – Dreifaltigkeitssonntag:
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, Alte

Kelter Stockheim
10.30 Uhr Eucharistie zum Patrozinium,

Güglingen
17.00 Uhr Maiandacht, Michaelsberg
19.00 Uhr Maiandacht, Stockheim 
Dienstag, 28. Mai
19.00 Uhr Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 29. Mai 
19.00 Uhr Eucharistie am Vorabend zu Fron-

leichnam, Güglingen
Donnerstag, 30. Mai – Fronleichnam
9.00 Uhr Eucharistie, Stockheim
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg

Freitag, 31. Mai 
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg 
Samstag, 1. Juni
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Güglin-

gen
Sonntag, 2. Juni 
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistie, Stockheim

10.30 Uhr Eucharistie, Brackenheim
14.00 Uhr Taufsonntag, Michaelsberg

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 9 –11 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Termine
Patrozinium Hl. Dreifaltigkeit
Die Kirchengemeinde Hl. Dreifaltigkeit feiert
am Sonntag, 26.05.2013, das Patrozinium und
lädt alle Mitglieder der Seelsorgeeinheit herz-
lich ein zum Festgottesdienst um 10.30 Uhr, der
vom Katholischen Kirchenchor St. Lambertus
Bockenheim mitgestaltet wird, und ganz be-
sonders auch zum anschließenden Gemeinde-
fest!
Fronleichnam
Wir laden an zwei Orten in unserer Seelsorge-
einheit herzlich zur Mitfeier am 30.05. ein, je-
weils um 9.00 Uhr in Stockheim und auf dem
Michaelsberg. 
An beide Gottesdienste schließt sich die tradi-
tionelle Flurprozession an, die an reich ge-
schmückten Altären mit Blumenteppichen vor-
beiführt sowie ein Fest, bei dem für das leibliche
Wohl und die Unterhaltung bestens gesorgt ist.
Wir freuen uns auf Sie!
Aufruf Blumenspenden
Für den Blumenteppich an Fronleichnam auf
dem Michaelsberg bitten wir dringend um Blu-
menspenden aller Art. Die Blumen können am
Montag, 27.5., von 17 – 20 Uhr und am Diens-
tagvormittag bei Fam. Wöhr, Schützenstr. 19 in
Cleebronn abgegeben werden.

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen
Sonntag, 26. Mai
9:05 Uhr Gebetskreis
9:30 Uhr Gottesdienst, Sonntagsschule

und Kleinkinderbetreuung, an-
schließend Kirchenkaffee

19:00 Uhr Jugendhauskreis bei Martha
Boadi/Bot.

Sonntag, 2. Juni
9:05 Uhr Gebetstreff
9:30 Uhr Gottesdienst und Abendmahl,

Sonntagsschule und Kleinkinder-
betreuung, anschließend Kir-
chenkaffee

20:00 Uhr Hauskreis bei Fam. Stefan Weber

Sonntag, 26. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreu-

ung

Freitag, 24. Mai
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 26. Mai
9.20 Uhr Gottesdienst, Predigt: Prädikantin

Heide Kachel

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07135) 2788 und 13521

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Dennis Müller und 
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

steht „Fron“ für Herr und „Leichnam“ für leben-
diger Leib. Wir feiern also den Herrn im leben-
digen Leib, Gottes Lebendigkeit und seine Nähe
zu uns Menschen, an die besonders die eucha-
ristischen Gaben von Brot und Wein erinnern.
Der festliche Gottesdienst, der vom Musikverein
Cleebronn musikalisch gestaltet wird, beginnt
am 30. Mai 2013, um 9 Uhr. Wir dürfen auf den
kunstvollen Blumenteppich gespannt sein, der
im Innenhof des Jugendhauses gelegt wird. 
In diesem Jahr gibt es auch eine Neuerung: wir
werden erstmals den gesamten Gottesdienst im
Innenhof feiern. Anschließend ziehen wir zur
Prozession in den Burggraben (1. Station), dann
wie gewohnt um den Berg zum Alten Fernrohr
(2. Station) und beschließen die Prozession mit
dem eucharistischen Segen in unserer St.-Mi-
chaels-Kirche.
Deshalb bitten wir heute schon alle Gottes-
dienstbesucher um Verständnis, dass die Zu-
fahrt zum Michaelsberg im oberen Teil gesperrt
sein wird!
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle zum
Verweilen beim Fest eingeladen. Die Bewirtung
mit Speis und Trank übernimmt das Team vom
Jugendhaus. Kaffee und Kuchen serviert die Kir-
chengemeinde. 
Herzliche Einladung zur Mitfeier!

Schrottsammlung
Wir sammeln auch dieses Jahr wieder!

Wir führen am Samstag, dem 8. Juni 2013, wie-
der eine Schrottsammlung durch.
Alle Schrott- und Metallteile, die seither noch
nicht den Weg zum Schrottplatz gefunden
haben, werden von uns direkt und unproblema-
tisch vor Ihrem Haus abgeholt.
Der Erlös dient zur Schuldentilgung des Ge-
meindehausumbaus.
Wenn Sie unsere Aktion unterstützen wollen,
dann halten Sie bitte Ihre Metallteile für uns
bereit.
Nähere Informationen erfahren Sie in der
Woche 22 an dieser Stelle.
Ihre Evangelische Kirchengemeinde Güglingen
Sonntag, 26. Mai
9:30 Uhr Gottesdienst (Pfr. i. R. Kleu). Das

Opfer geben wir für die Refinan-
zierung des Gemeindehauses.

Heute ist kein Kindergottesdienst
Montag, 27. Mai
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
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Montag, 27. Mai
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche
Vorschau:
Freitag, 31. Mai 
13.00 Uhr Kirchliche Trauung von Sabrina

Klooz und Christian Megnin in der
Marienkirche

Sonntag, 2. Juni
11.00 Uhr „Kirche im Grünen“ Reisenberg –

Weinberge bei Frauenzimmern
Ausweichplatz: Gemeindehaus Frau-
enzimmern (Bitte Hinweisschilder
beachten). Predigt: Pfarrerin Leonie
Müller-Büchele, mitwirkend: Der Po-
saunenchor aus Eibensbach-Frauen-
zimmern

Hinweis:
Das Pfarramt ist besetzt durch das Pfarrehepaar
Leonie Müller-Büchele, Telefon 07135/933725
und Dennis Müller, Telefon 07135/5371. Für
Taufen, Trauungen, Beerdigungen und Geburts-
tagsbesuche sowie sonstige seelsorgerliche An-
liegen sind für Sie zuständig: in Eibensbach
Pfarrer Dennis Müller und in Frauenzimmern
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele.
Von Dienstag, 21. bis einschließlich Sonntag,
26. Mai, übernimmt die Kasualvertretung das
Pfarramt Zaberfeld, Pfarrer Hartmut Kraft, Te-
lefon 07046/2132.
Das Pfarrbüro ist montags und freitags von
14.00 Uhr – 16.00 Uhr besetzt.

Alle interessierte Gemeindeglieder sind herzlich
zu diesem Ausflug eingeladen.

Freitag, 24. Mai
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Dennis Müller und 
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de
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Sonntag, 26. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst

Predigt: Prädikantin Heide Kachel
Montag, 27. Mai
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche
Dienstag, 28. Mai
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis
Vorschau:
Sonntag, 2. Juni:
11.00 Uhr „Kirche im Grünen“ Reisenberg –

Weinberge bei Frauenzimmern
Predigt: Pfarrerin Leonie Müller-
Büchele
Ausweichplatz: Gemeindehaus
Frauenzimmern (Bitte Hinweis-
schilder beachten)
mitwirkend: Der Posaunenchor
aus Eibensbach-Frauenzimmern

Haushaltplan 2013:
Der Haushaltplan für die Kirchengemeinde
Frauenzimmern für das Rechnungsjahr 2013
liegt in der Zeit vom 21. – 29. Mai zur Einsicht-
nahme durch die Gemeindeglieder bei Brigitte
Rennstich, Fliederweg 4, auf. Um eine telefoni-
sche Terminabsprache wird gebeten, Tel. 5442.

Freitag, 24. Mai
19.45 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 26. Mai 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin z. A.

Stefanie Siegel und Taufe von Nils
Fleischmann

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „Die
Apis“ 

Montag, 27. Mai 
19.30 Uhr Hauptversammlung des Kranken-

pflegefördervereins im Gemein-
dehaus

Dienstag, 28. Mai
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Silke Schilhabel, Tel. 407791)
ab 12 Uhr Mittagstisch von „Pfeffer und

Salz“
18.30 Uhr Bastelkreis
19.30 Uhr Sitzung des Jugendmitarbeiter-

kreises
Mittwoch, 29. Mai
20.00 Uhr offener Hauskreis (Informationen

bei Rose Heinz oder Gertrud Röck)
Freitag, 31. Mai
19.45 Uhr Posaunenchor
20.00 Uhr FrauenTREFF – Sylvia zeigt uns

neue Spiele ...
Sonntag, 2. Juni 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Neth 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „Die

Apis“ 
Zum Mittagstisch
lädt unser Team von Pfeffer und Salz am Diens-
tag, 28. Mai, ins Gemeindehaus ein.
Es gibt: Suppe – Fleischküchle mit Kartoffelsa-
lat und gemischtem Salatteller – Dessert.
Ab 12 Uhr freuen wir uns Sie zu begrüßen.

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Kuchenspenden 
für das Frosch- und Schneckenfest
Die Frauen des Bastelkreises und des Teams von
„Pfeffer und Salz“ werden während des Frosch-
und Schneckenfestes wieder im Eingangsbe-
reich der Wilhelm-Widmaier-Halle Kaffee und
Kuchen anbieten. Gerne nehmen wir hierzu Ku-
chenspenden entgegen. 
Wenn Sie gerne einen Kuchen bringen möchten,
melden Sie sich bitte bis zum Donnerstag, 
6. Juni, bei Martha Issler. Sie würden uns da-
durch die Planung sehr erleichtern.

Evangelische Kirchengemeinden
Pfaffenhofen und Weiler
Auf einer Fortbildung
ist Pfarrerin z. A. Stefanie C. Siegel vom 27. Mai
bis zum 2. Juni. Vertretung für Kasualien hat in
dieser Zeit freundlicherweise Pfarrer i. R. Kleu,
Zaberfeld, übernommen.
Kanufahren der alten und neuen 
Konfirmanden
Die letztjährigen und die neuen Konfirmanden
treffen sich am 5. Juni, um 14.00 Uhr, am Ge-
meindehaus in Pfaffenhofen zur gemeinsamen
Kanuausfahrt. Bitte unbedingt an Ersatzwä-
sche, Getränke und geeignetes Schuhwerk (Tre-
ckingsandalen, Aquaschuhe oder wenigstens
Turnschuhe) denken. Als Begleitpersonen fah-
ren mit Alexander Fischer, eine Jugendmitarbei-
terin aus Pfaffenhofen und Wolfgang Müller,
der den Konfirmandenunterricht bis zum Som-
mer vertritt. 
Vertretungen während des Kontaktsemester
von Pfarrer Wendnagel 
Pfarramt (Gottesdienste, Seelsorge, Kasualien ...): 
Frau Stefanie Siegel (Tel. 07135/9318324)
Reli und Konfirmandenunterricht:
Diakon Wolfgang Müller (Tel. 07138/945977)
In allen eher praktische Fragen: 
Vorsitzende: Frau Martha Issler (Tel. 6358 oder
bei der Bäckerei Wahl 389), Frau Silke Oehler
(Tel. 6627)
Kirchenpflegerinnen: Frau Tränkle (Tel. 90260) 
Frau Schreck (Tel. 6478)
Pfarramtssekretärin: Frau Caren Rösinger (Tel.
im Dienst: 2103 und privat: 7204)

Sonntag, 26. Mai 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin z. A.

Siegel
kein Kindergottesdienst während der Pfingstfe-
rien
Montag, 27. Mai 
19.30 Uhr Hauptversammlung des Kranken-

pflegefördervereins im Gemein-
dehaus Pfaffenhofen

Mittwoch, 29. Mai
20.00 Uhr offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)
Sonntag, 2. Juni
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Neth

mit der Taufe von Eleni Paloma
Asser

Kein Kindergottesdienst während der Pfingst-
ferien.

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler



Programm in russischer Sprache
Samstag, 1. Juni
19.15 Uhr Versammlungsbibelstudium
19.45 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
20.20 Uhr Dienstzusammenkunft 
Sonntag, 2. Juni
12.30 Uhr Biblischer Vortrag
13.05 Uhr Bibelbetrachtung anhand des

Wachtturm-Artikels. 
Special für Teenager: Ich bin nie zufrieden mit
meinem Aussehen! Was kann ich ändern? Klicke
auf: www.jw.org > Bibel und Praxis > TEENAGER. 

Werk-Workshop der Eltern für die Kinder im
Kindergarten Eibensbach 
Während der vergangenen zwei Monate wurde
von Eltern im Rahmen eines Werk-Workshops
eine Projektarbeit gemeinsam mit den Kindern
durchgeführt. Dabei wurden Bilderrahmen aus
Haselnusszweigen – passend zum Namen un-
seres Kindergartens – angefertigt und mit dem
Porträt eines jeden Kindes versehen. 

Am vergangenen Montag wurden diese an die
Kinder ausgeteilt. Herzlichen Dank für die ge-
lungene Aktion!

Grillbüfett für die Mensanutzer
Am 6. Juni 2013 soll es auf dem Schulhof an der
Mensa als Mittagessen ein Grill- und Salatbü-
fett für die Mensanutzer geben. Die Köche des
Catering Service „Adler am Schloss“ werden an
diesem Tag am Grill stehen und Steaks, Würste,
Ofenkartoffeln sowie Grillkäse zubereiten. Dazu
gibt es Salate und Baguette. Die Schüler können
wie immer das Essen mit ihrem Mensaausweis
über die Internetseite gbb.sams-on.de für 
3,00 € bestellen.
Tische, Bänke und Sonnenschirme werden auf
dem Schulhof aufgebaut, so dass bei gutem
Wetter draußen gegessen werden kann. Bei
schlechtem Wetter weichen wir in die Mensa
aus.
Das Ganze wird von dem Küchenteam der
Mensa und dem Catering Service „Adler am
Schloss“ aus Bönnigheim bewirtet.
Wir hoffen, dass viele Mensanutzer kommen
und dieses tolle Essensangebot nutzen.

SCHULE UND
BILDUNG

Kindergarten Haselnussweg
Eibensbach

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Büro in den Pfingstferien geschlossen
Vom 21. bis 31. Mai bleibt unser Büro ge-
schlossen. Nutzen Sie bitte die Möglichkeit, uns
in dringenden Fällen per Mail zu kontaktieren.
14. - 16. Juni – „Tag(e) der Musik“ Lauffen
Vom 14. bis 16. Juni wird mit zahlreichen Ver-
anstaltungen bundesweit der „Tag der Musik“
unter dem Motto „Kulturelle Vielfalt Live“ ge-
feiert, so auch in Lauffen am Neckar. 
In Kooperation mit der Stadt Lauffen, dem Ver-
ein Stadtkapelle Musikverein e. V. Lauffen a. N.
und dem Blasmusik-Kreisverband Heilbronn
möchten wir Ihnen 3 abwechslungsreiche und
interessante Musiktage in Lauffen bieten. 
Neben dem Konzert des Jugendsinfonie-
orchesters, dem Tag der offenen Tür, dem
Musikfest der Stadtkapelle, wird dieses Jahr
auch das 24. Jugendwertungsspiel des Blas-
musik-Kreisverbandes Heilbronn hier in Lauf-
fen ausgetragen.
Merken Sie sich diese Tage bereits jetzt vor und
begeben Sie sich mit uns bei freiem Eintritt auf
ein unterhaltsames Musikwochenende!
Nähere Informationen und Zeiten zu allen Ver-
anstaltungen finden Sie auf unserer Homepage.
Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., Süd-
straße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Telefon
07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail: info@lauf-
fen-musikschule.de; Internet: https://musik-
schule-lauffen.de

„Weinsteige“ wird in TSV-Regie bewirtet
Wir haben es schon vermeldet: der TSV Güglin-
gen bewirtet das Gasthaus „Weinsteige“ in ei-
gener Regie. Dies bedeutet, dass sowohl alle Ke-
geltermine wahrgenommen werden können, als
auch jedermann, sei es nach dem Sport oder
auch sonst, herzlich willkommen ist, die Wein-
steige zu besuchen.
Die Öffnungszeiten sind:
montags bis freitags ab 17.30 Uhr
samstags (Bundesliga SKY) ab 15.00 Uhr
sonntags ab 10.00 Uhr
Mittlerweile ist auch abgeklärt, dass sich Hel-
ferinnen und Helfer aus allen Abteilungen des
TSV bereitgefunden haben, das Gasthaus
„Weinsteige“ so lange zu bewirten, bis ein ge-
eigneter Pächter für die Lokalität gefunden
worden ist. Man will dabei aber nichts überstür-
zen!

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

Geänderter
Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages in der kommenden
Woche muss der Redaktionsschluss auf
Montag, 27. Mai, 15 Uhr, vorverlegt werden.
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird
gebeten.

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Kreative Aktion im Familienpaten-Projekt 
In den vergangenen Ferien trafen sich 12 Er-
wachsene und 17 kleine Gäste bei Jutta Geb-
hard in Kleingartach zum Tonen. Zauberhafte
Schafe, einzelne Gartenelemente sowie sym-
bolträchtige Herzen sind dabei entstanden.
Großes Dankeschön an alle Mitwirkenden! Über
Menschen, die interessiert daran sind, einer
fremden Familie Zeit zu schenken, würden wir
uns sehr freuen. Bei einem der nächsten Paten-
treffen, z. B. am Dienstag, 4. Juni, um 16.00 Uhr,
im Diakoniehaus können Sie sich gerne infor-
mieren. Auskünfte gibt es bei Sozialpädagogin
Ute Neuschwander, Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim unter der Telefonnummer
07135/9884-0.
Herzliche Einladung zum öffentlichen Vor-
trag „ Sucht im Alter – wie kann es gelingen,
unabhängig zu bleiben?“ am Dienstag, 28. Mai
2013 von 14:00 – 16:00 Uhr im Bürgersaal im
Rathaus Brackenheim. Referentin ist Dipl.-
Psych. Verena Sander, Gerontopsychiatrischer
Schwerpunkt, Klinikum am Weißenhof. Sucht-
probleme sind weit verbreitet. Auch ältere
Menschen leiden unter der Abhängigkeit von
Alkohol, Medikamenten und Nikotin und den
gesundheitlichen Folgeschäden. Leider sind
Suchtprobleme oder problematischer Sucht-
mittelgebrauch im Alter ein Thema, über das
wenig gesprochen wird. Betroffene und Ange-
hörige wissen oft nicht, an wen sie sich wenden
können. Das führt dazu, dass nur wenige ältere
Menschen angemessen Hilfe und Unterstüt-
zung erhalten. Doch Suchtprobleme sind lösbar!
Ältere Menschen profitieren mindestens ge-
nauso von einer Beratung oder Behandlung wie
jüngere Menschen. Durch Reduktion oder den
Verzicht auf Suchtmittel zeigen sich häufig
schnelle Erfolge und die Lebensqualität und Le-
bensfreude wird gesteigert.

Wann wird das Seufzen der Menschheit
enden?
Donnerstag, 30. Mai
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Was Gott uns
durch Jeremia sagen lässt, Kapitel
10: Fragst du jeden Tag: „Wo ist
Jehova?“?

19.30 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le: • Bibellesen Johannes 12 bis 16
• Auf wen wurde der Wert des Op-
fers Jesu zuerst angewandt, und
mit welchem Ziel? • Warum wird
Jehova zu Recht als „der Gott, der
Frieden gibt“, bezeichnet? 

20.05 Uhr Dienstzusammenkunft
Sonntag, 2. Juni
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Das Seufzen

der Menschheit – Wann wird es
enden?

10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-
teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Den großen Namen
Jehovas ehren (Psalm 86:12).

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org
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Die TSV-Helfer bemühen sich, zur umfangrei-
chen Getränkekarte auch kleine Speisen und
„Häppchen“ anzubieten und freuen sich, wenn
davon rege Gebrauch gemacht wird.
Champions-League-Finale in der „Weinsteige“
Am Samstag, 25. Mai 2013, wird das Champi-
ons-League-Finale zwischen Borussia Dort-
mund und dem FC Bayern München im Bezahl-
sender „SKY“ gezeigt.
Der TSV Güglingen lädt alle Fußballfreunde ins
Gasthaus „Weinsteige“ zur Live-Übertragung
auf Großbild-Leinwand im Nebenzimmer ein.
Die TSV-Fußballer bewirten ab 18 Uhr.

TSV Güglingen – SGM Meimsheim 0:3
Gegen den direkten Konkurrenten im Aufstiegs-
rennen musste der TSV am Pfingstsamstag eine
deutliche Niederlage hinnehmen. Dabei hielt
man gegen den starken Gegner rund zwanzig
Minuten gut mit, bis Meimsheim durch einen
Sonntagsschuss das 1:0 erzielte (21.). Die Gäste
hatten anschließend mehr Spielanteile und
zeigten mehr Laufbereitschaft als die Heimelf. 
Nach dem Seitenwechsel versuchte der TSV die
Partie noch einmal zu drehen und hatte den
Ausgleich auf dem Fuß. Zwei gute Chancen
wurden aber vergeben. Im Gegenzug legte man
dem Gegner durch einen Fehler in der Abwehr
das 2:0 auf (66.). Davon erholte sich die Mann-
schaft im weiteren Spielverlauf nicht mehr.
Spätestens nach dem 3:0 für Meimsheim (72.)
war das Spiel dann gelaufen. Die Gäste kontrol-
lierten die letzte halbe Stunde der Partie und
kamen zu einem verdienten Sieg.
Reserve
TSV Güglingen – SGM Meimsheim 3:2
Nach einer schlechten ersten Hälfte, in der nur
wenig zusammenlief, zeigte die Mannschaft
nach dem Seitenwechsel ihr wahres Potenzial.
Güglingen war nun klar besser und holte den
0:1-Rückstand aus dem ersten Durchgang wie-
der auf. Die Tore für Güglingen erzielten Mo-
hammed Salih, Georg Belgart und Stefan Patkai.
Auch die Gäste erzielten noch ein Tor und muss-
ten sich dennoch dem Reservemeister geschla-
gen geben.
Vorschau
Am Sonntag, 26. Mai, hat man erneut ein Heim-
spiel und empfängt den TGV Dürrenzimmern.
Anpfiff ist um 15.00 Uhr, die Reserve beginnt
um 13.15 Uhr.

Vorschau
Nach dem spielfreien Pfingstwochenende geht
die Reise am kommenden Sonntag, 26. Mai, für
die Mannschaft der Landesliga nach Satteldorf.
Hier wird man mit dünnem Kader die Partie be-
streiten. Anpfiff ist um 11 Uhr.
Für die Mannschaft der Bezirksliga steht am
Sonntag, 26.5., das letzte Rundenspiel der Sai-
son 12/13 an. In Ilsfeld möchte man nochmals
punkten, um die Runde positiv abzuschließen.
Dieses Spiel wird bereits um 10.30 Uhr ange-
pfiffen.

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 25. Mai
18 Uhr Bewirtung Gasthaus Weinsteige
zur Übertragung Champions-League-Finale

Abteilung Fußball

Abteilung Frauenfußball

Auf einen Blick
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Sonntag, 26. Mai
10.30 Uhr Frauenfußball Bezirksliga
SC Ilsfeld – TSV Güglingen II
11.00 Uhr Frauenfußball Landesliga
SpVgg Gröningen-Satteldorf – TSV Güglingen I
13.15 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen Res. – TGV Dürrenzimmern Res.
15:00 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen – TGV Dürrenzimmern

25 Jahre Stromberger Veteranenfahrer
Lange 3 Jahre mussten die Oldtimerfreunde aus
nah und fern jetzt wieder einmal warten, aber
kommenden Sonntag, den 26. Mai, ist es nun
endlich wieder so weit. Die Stromberger Vete-
ranenfahrer laden mit den GSV’lern von 10:00
– 18:00 Uhr zur Ausstellung und natürlich zur
gemütlichen Hocketse auf den Schulhof in Ei-
bensbach ein. Auf frisch Gezapftes und frisch
Gebrutzeltes sowie Selbstgebackenes muss am
kommenden Sonntag sicher niemand verzich-
ten. Weitere Details der Veranstaltung können
Sie auf der ersten Seite dieser Ausgabe der RMZ
entnehmen.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Ei-
bensbach und Umgebung, liebe Freunde und
Mitglieder des GSV Eibensbach, gerne nehmen
wir wieder ab 9:00 Uhr am Festplatz Ihre Ku-
chenspenden entgegen. CC

Vorschau
Nach der Pfingstpause ist der GSV am kommen-
den Sonntag, 26. Mai, beim SC Oberes Zabergäu
zu Gast. Spielbeginn: 15.00 Uhr in Zaberfeld.
Die Reserve beginnt um 13:15 Uhr

Mai-Radtour
Unsere Radtour findet am kommenden Sonn-
tag, dem 26. Mai 2013, statt.
Wir starten um 9:30 Uhr an der Blankenhorn-
halle in Eibensbach.
Die Tour führt uns über den Stromberg auf den
Kumpfradweg, der über Hohenhaslach und
Sersheim nach Oberriexingen verläuft.
Am Nachmittag fahren wir entlang der Enz bis
Besigheim und folgen dem Neckar bis Kirch-
heim. Über Bönnigheim geht es dann wieder zu-
rück nach Eibensbach.
Wir hoffen auf schönes Wetter und viele fröh-
liche Radler. gez. Sonja 

3. Fußballschule der Deutschen Fußball-
Akademie (DFA) in den Pfingstferien beim
GSV Eibensbach

Auf unserer Sport-
anlage am Äuße-
ren Riedgraben
laden wir alle
Nachwuchskicker/
-innen recht
herzlich ein in der
Zeit vom 30. Mai
bis 1. Juni 2013
von 10.00 Uhr –
15.30 Uhr viele
spannende, moti-
vierende und
lehrreiche Trai-

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Abteilung Fußball

Abteilung Gymnastik

Abteilung Jugend

ningsprogramme rund um den Fußball durch
speziell qualifizierte Kinder- und Jugendtrainer
kennenzulernen. Nähere Informationen erhal-
ten Sie von Martin Kiesel unter 07135/15310
oder unter info@dfa-web.de
Die Kursgebühren für diese 3 Tage betragen
99,90 € – in diesem Preis sind folgende Leistun-
gen enthalten: 3 Tage spezielles DFA-Fußball-
training, DFA-Trikotset, Trainingsfußball, Trink-
flasche, Schuhbeutel, Urkunde sowie der
Mittagsimbiss und Pausengetränke (Mineral-
wasser) für alle 3 Tage. Hier können alle Kinder
(auch Vereinsübergreifend) mitmachen die Lust
und Spaß am Fußballspielen haben. 
In diesem Jahr bieten wir als einmalige Sonder-
aktion:
3 Tage spezielles DFA-Fußballtraining, Mittags-
imbiss und Pausengetränke ohne Ausstattung
für einmalige 59,00 € (bitte Trinkflasche für die
Jugendliche nicht vergessen!!). Dieses Aktions-
angebot kann nur über Martin Kiesel gebucht
werden.

UEFA Championsleague
Am Samstag, dem 25.05., Champions League-
Finale 2013 Borussia Dortmund – FC Bayern. 
Das Sportheim ist ab 20 Uhr geöffnet.

Vorschau Aktive
Sonntag, den 26.05.2013
TSV – SGM Frauenzimmern, 15.00 Uhr

Top Turnier der F-Jugend in Eppingen
Am Samstag, 18.05.2013, traten wir mit der F1-
Jugend in Eppingen bei einem top besetzten
Turnier an. Erster Gegner war gleich Phoenix
Mannheim, die wir mit 2:1 durch Tore von Leon
„ Torres“ Keicher und Dustin „Lahm“ Sixt besieg-
ten. Beim 2. Spiel mussten wir als Verlierer vom
Platz, da wir die vielen Chancen nicht nutzten
und gegen den FC Bruchsal 0:1 verloren. Wie-
dergutmachung war angesagt und wir gewan-
nen gegen die bisher ungeschlagenen Zuzen-
hausener mit 3:1 mit Toren von 1x Leon
„Torres“, 1x Dustin und 1x Simon Rommel,
somit übernahmen wir die Tabellenführung. Das
4. Spiel gegen Gastgeber Eppingen II ging durch
tollen Teamgeist und Kampf mit einem Sieg von
4:2 für uns aus. Tore schossen 1x Leon Altioglu,
1x Vincent Wohl, 1x Dustin Sixt und 1x Leon K.
Das Spiel gegen Eppingen I war der Höhepunkt
und wir gewannen mit 8:0 durch Tore von 5x
Leon — Torres, 2x Dustin— Lahm und 1x Leon A.
Das letzte Spiel gegen Adelshofen gewannen
wir überlegen mit 4:0 durch 2x Simon R., 1x
Dustin—Lahm und 1x Leon A. Sehr überzeugen-
des Turnier! Mit dabei waren: Adrian Grün,
Xenia Maisenbacher, Leon Keicher, Dustin Sixt,
Vincent Wohl, Simon Rommel, Ejup Nezovic und
Leon Antioglu.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Fußball

Abteilung Jugendfußball

Überholen?
Im Zweifel nie!



sozialpolitischen Themen fort. Diese findet statt
am 15. Juni, um 10:00 Uhr, im Haus des Hand-
werks, Allee 76, 74072 Heilbronn.
In Kooperation mit dem Kreisseniorenrat spre-
chen in einer weiteren Diskussionsrunde die
Bad.-Württ. Arbeits- und Sozialministerin 
Katrin Altpeter und Landesvorsitzender und Vi-
zepräsident des Sozialverbandes VdK Deutsch-
land Roland Sing.
Am 22. Juni von 14:00 bis 18:00 Uhr veranstal-
tet der VdK Kreisverband Heilbronn sein dies-
jähriges Sommerfest im Blockhausbesen in Ab-
statt.
Zu beiden Veranstaltungen sind Sie, liebes Mit-
glied mit Angehörigen und Freunden recht
herzlich eingeladen. Auch Nichtmitglieder sind
herzlich willkommen.
Bitte, teilen Sie der Vorsitzenden, Tel.-Nr.
07135/7884 bis zum 01.06. Ihre Teilnahme mit,
damit der Kreisverband entsprechend planen
kann. Alle Termine und Informationen können
Sie nachlesen auf unserer Homepage unter:
www.vdk.de/ov-oberes-zabergaeu.

Dank allen „Maienfest-Helfern“
Ein herzliches Dankeschön allen, die sich für
den LandFrauenverein beim Güglinger Maien-
fest eingesetzt haben. Birgit Jesser hat am
Samstagabend zusammen mit den Trachten-
frauen den Verein vorgestellt. Bei verschiede-
nen Arbeitseinsätzen im Festzelt waren Frauen
aktiv. Beim Umzug am Pfingstmontag konnte
man die fleißigen Bienchen – das Sinnbild un-
seres Vereins – im Güglinger Tiergarten bewun-
dern. So macht das gemeinsame Feiern richtig
Spaß. D. Hahn

Seniorenwanderung an Fronleichnam, 
30.05.13
Wir wandern am Donnerstag, dem 30.05.2013,
zu der Hocketse unserer Wanderfreunde aus
Sternenfels. Wir fahren nach Leonbronn und
wandern auf bequemen Wegen zu der Veran-
staltung beim Postplätzle in Sternenfels, wo wir
eine gemütliche Einkehr machen, bevor wir
wieder den Rückweg antreten werden. 
Treffpunkt ist am Donnerstag, 30.05.2013, um
13.30 Uhr an der Mediothek in Güglingen. Für
Mitfahrgelegenheiten ist gesorgt.
Über eine rege Beteiligung freuen sich der Wan-
derführer und die Wanderfreunde aus Sternen-
fels. h. r.

Die Geschichte der Burg Blankenhorn
In Eibensbach besteht seit einiger Zeit die Inte-
ressengemeinschaft Burg Blankenhorn. Ihre
Ziele sind unter anderem die Pflege, Sicherung
und Erhaltung der Burgruine sowie die weitere
Erforschung der Burganlage und ihrer Ge-
schichte. Der gebürtige Eibensbacher Stefan
Weber hat in aufwändigen Nachforschungen
viele neue Erkenntnisse zur Geschichte der Burg
Blankenhorn zusammengetragen. 
Diese Geschichte der Burg Blankenhorn ist nun
im Vierteljahresheft des Vereins für Heimatge-

LandFrauen Güglingen

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

schichte Sachsenheim veröffentlicht und kann
ab dem 10. Juni im Rathaus Güglingen und
Pfaffenhofen erworben werden. Preis 3,- Euro

Teilumbau abgeschlossen 
Unsere Secondhand-Boutique für Babys und
Kinder wurde als Blickfang ans Schaufenster
verlegt. Damen- und Herrenteile findet man
nach wie vor im hinteren Bereich.
Die neue Theke für Getränke und Kaffee wurde
in Betrieb genommen.
In den Pfingstferien haben wir geschlossen
und ansonsten wieder geöffnet zu den üblichen
Zeiten Montag/Mittwoch/Freitag von 15 bis 18
Uhr, je nach Wochentag mit Waltraut, Ruth und
Bettina sowie Jochen und Ursula.
Deutsch-Nachhilfe mittwochs. Englisch-Nach-
hilfe freitags.
Spaß an sozialer Kinder- und Jugendarbeit?
Einfach reinschauen und selbst informieren.
Die Vorsitzende: Rita Oesterle
Rund um die Uhr sind wir unter www.kraftwerk-
gueglingen.de zu finden!

Faire Waren im „eineWelt – derLaden“
Der Faire Handel (Fair-Trade) hat das Ziel, be-
nachteiligte Produzentenfamilien in Afrika,
Asien und Lateinamerika zu fördern. So verhel-
fen z. B. langfristige Handelsbeziehungen, ga-
rantierte Mindestpreise, Fairtrade-Prämien und
Vorfinanzierungen diesen Produzentengruppen
und ihren Familien im Süden zu einem verbes-
serten Einkommen. Auf diese Weise können sie
aus eigener Kraft ihr Überleben sichern und in-
vestieren oft auch noch in Umweltschutz, Bil-
dung und medizinische Versorgung. Dies er-
möglicht auch den Kindern eine bessere
Zukunft. In gut 65 Ländern profitieren rund 1,2
Millionen Kleinbauern und Plantagenarbeiter
davon. Der Faire Handel schlägt so eine Brücke
zwischen den Produzentenorganisationen im
Süden und den Verbraucherinnen und Verbrau-
chern im Norden. 
Verschiedene Fairtrade-Siegel garantieren, dass
Produkte aus Fairem Handel stammen. Durch
den Einkauf unserer Fairen Produkte in unserem
„eineWelt – derLaden“ unterstützen Sie diese
Menschen.
Unser Weltladen in Güglingen in der Markt-
str. 4 hat in den Pfingstferien nur an den beiden
Samstagen (25. Mai und 1. Juni) von 9.30 Uhr
– 12.30 Uhr geöffnet. An den übrigen Tagen
bleibt der Laden geschlossen.

Weinbergbegehung 
am Montag, 3 Juni, um 18.00 Uhr, Treffpunkt
Wengerthäusle von Ernst Döbler in Güglingen
im Hägenach.
Herr Mann und Herr Heim von der Firma BASF
referieren über aktuellen Pflanzenschutz im
Weinberg.
Ausflug am Dienstag, 25. Juni 
Abfahrtszeiten 
• um 6.55 Uhr Frauenzimmern Bushaltestelle 
• um 7.00 Uhr Rathausparkplatz Güglingen 
• um 7.05 Uhr in Pfaffenhofen am Rathaus

Güglingen. 

Kraftwerk e. V.

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Ortsbauernverband Güglingen

Übungsdienst
Einsatzabteilung II Frauenzimmern
Die Einsatzabteilung II trifft sich am Montag,
dem 27.05.2013, um 20.00 Uhr, am Gerätehaus
zur Übung.

Die nächste Altpapier- und Kartonagensamm-
lung in Frauenzimmern führt der Posaunenchor
Frauenzimmern-Eibensbach am Samstag, 8. Juni,
ab 13.00 Uhr, durch.
Bitte stellen Sie das Papier in handliche Pakete
gebündelt gut sichtbar an den Straßenrand. 

Einladung zur Hauptversammlung
am Montag, 27. Mai 2013, um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus Pfaffenhofen. 
Tagesordnung 
• Begrüßung mit Kirchenchor 
• Kassenbericht von Gertrud Schreck 
• Kassenprüfungsbericht 
• Entlastung des Vorstandes 
• Bericht der Pflegedienstleiterin Christine Graf 
• Verschiedenes 
• Pause 
• Kirchenchor 
• Vortrag von Frau Hafner: „Ich brauche Pflege

– Was nun?!“ 
• Fragerunde zum Vortrag 
• Abschluss des Abends mit unserem Kirchen-

chor 
Martha Issler, 2. Vorsitzende des Kirchenge-
meinderates Pfaffenhofen

Aktuelles vom VdK
Bundestagswahl 2013: Sozialverband VdK
stellt Forderungen
Armut in einem reichen Land – das ist für immer
mehr Menschen in Deutschland Realität. Dem
Diktat des Sparens wird alles andere unterge-
ordnet, anstatt für soziale Balance zu sorgen.
Das Solidaritätsprinzip wird immer mehr aus-
gehöhlt. Der Sozialverband VdK will den Sozi-
alstaat verteidigen. Er ruft die Politik auf, end-
lich zu handeln. Anlässlich des bevorstehenden
Bundestagswahlkampfes gibt es einen Forde-
rungskatalog zu den zentralen Themen Armut,
Rente, Gesundheit, Pflege und Behinderung.
Das vierseitige Aktionsblatt kann beim VdK-
Landesverband, Johannesstraße 22, 70176
Stuttgart, Telefon 0711/61956-0 geordert wer-
den. Informationen zur VdK-Aktion zur Bundes-
tagswahl 2013 finden sich auch unter
www.vdk-bawue.de im Internet.
Terminvorschau:
Der Sozialverband VdK Kreisverband Heilbronn
setzt seine Veranstaltungsreihe zu aktuellen 

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

KRANKENPFLEGE-
FÖRDERVEREIN
Pfaffenhofen/Weiler

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG
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Betriebsbesichtigung und Führung mit Verkos-
tung der Wein und Sektkellerei Wilhelmshof in
Siebeldingen. Mittagessen in Neustadt an der
Weinstraße. Nachmittags Besichtigung der
 Rebenzucht DLR Neustadt im Mußbach.
Ein Teil der Gruppe geht nach Neustadt zum
freien Aufenthalt. Auf der Rückfahrt ist eine
Weinprobe mit Vesper. Anmeldungen bei Hans
Herzog, Tel. 07135/14937.

Doppel-Auszeichnung 
beim 16. Trollingerpreis 2013 
Württemberger Weine machen sich langsam
aber sicher deutschlandweit und international
einen guten Namen. Die Weine der Weingärtner
Cleebronn-Güglingen e. G. werden bereits
deutschlandweit vertrieben und sorgen durch
die außergewöhnlich guten Qualitäten immer
wieder für Aufsehen. 
Dass der Trollingerwein, das „Hausgetränk“ der
Württemberger, in einem eigenen Wettbewerb
bewertet wird, ist naheliegende Tradition. Beim
16. Trollingerpreis des Württemberger Wein -
güter e. V. holten sich die qualitätsorientierten
Winzer aus Cleebronn mit dem St. Michael Trol-
linger 2011 den ersten Platz in der Kategorie
„Originale“.  Bei den „Individualisten“ wurden
sie mit dem Herzog Christoph Trollinger 2011
Vizesieger. Bereits vor zwei Jahren erzielten sie
mit den  damaligen Jahrgängen 2009 exakt die
gleichen Ergebnisse. Die konstante Qualität der
Weingärtner kommt nicht von ungefähr. Seit ei-
nigen Jahren arbeitet das junge Team konse-
quent an einer Qualitätsoffensive und räumt
deshalb immer wieder Preise und Auszeichnun-
gen ab. In einschlägigen Weinführern werden
die Cleebronner als „Geheimtipp“ oder als „Ent-
deckung des Jahres“ gehandelt.
Beim 16. Trollingerpreis überzeugten ihre bei-
den Weine im Wettbewerb gegen ca. 140 Trol-
linger. In zwei von drei Kategorien bewerteten
die Journalisten und Kellermeister der Fachjury
die Weine auf die vordersten Plätze. Die Redu-
zierung der Traubenerträge im Weinberg, die
Vergärung auf der Maische sowie Handlese und
Ausbau in großen Holzfässern beim „Individua-
listen-Trollinger“, das sind die Grundlagen, die
zu ausgezeichneten Aromen in den Weinen und
somit insgesamt zu einer sehr guten Jury-
 Bewertung führten.
„Den Trollinger sehen wir als echtes Württem-
berger Original, nicht einfach nur als einen
Wein von heller Farbe“, betont Axel Gerst,
 Geschäftsführer der Weingärtner Cleebronn-
Güglingen e. G. Er empfiehlt den Trollinger im
Sommer gerne als Terrassenwein, denn gekühlt
schmeckt der Rotwein dann besonders gut.

Auftritte
Am Samstag, 25.05.2013, spielen wir unserem
aktiven Mitglied Sabrina Durst zur Hochzeit. Die
Abfahrt ist um 12.45 Uhr an der Turnhalle in
 Zaberfeld.
Abends werden wir von 18 – 19 Uhr auf dem
Musikfest in Mühlacker spielen. 
Am Sonntag, 09.06.2013, werden wir am Lud-
wigsburger Pferdemarkt teilnehmen. Die Ab-
fahrt mit dem Bus ist in Pfaffenhofen vor der
Volksbank um 12.30 Uhr.

Weingärtner
Cleebronn-Güglingen e. G.

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de
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Im Anschluss an den Pferdemarkt werden wir
auf dem Frosch- und Schneckenfest in Pfaffen-
hofen die Gäste musikalisch unterhalten. 

Landwirtschaftliche Lehrfahrt 
nach Mecklenburg-Vorpommern
Gemeinsam mit dem VLF Heilbronn veranstaltet
der Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg
vom 4. bis 8. September 2013 eine landwirt-
schaftliche Lehrfahrt nach Mecklenburg. 
Auf dem Programm stehen unter anderem die
Besichtigung der CropEnergies Bioethanol
GmbH in Zeitz (auf der Hinfahrt), der Besuch 
der Kartoffelzucht- und VermehrungsGmbH
 NORIKA, eine Führung über das Gut Dummers-
torf (880 ha Acker- und Grünland, 450 Milch-
kühe), die Besichtigung einer Biogasanlage und
eine Führung durch das Landweingut Kloster
Pforta mit Weinprobe. 
Außerdem gibt es zahlreiche weitere Höhe-
punkte wie eine Fahrt auf die Insel Rügen in-
klusive einer Schifffahrt entlang der Kreideküs-
te, eine Stadtführung in Rostock oder der
Besuch des Historisch-Technischen Museums
Peenemünde. 
Weitere Informationen zu dem Programm und
zu den Leistungen und die Anmeldung erhalten
Sie beim Bauernverband Heilbronn-Ludwigs-
burg e. V., Gartenstr. 54, 74072 Heilbronn, Tel.
07131/88829-0, Fax 07131/88829-20.

Urlaub im Wahlkreisbüro Gurr-Hirsch
Das Wahlkreisbüro in Untergruppenbach ist in
der Zeit vom 3. bis 7. Juni 2013 leider nicht be-
setzt. Während dieser Zeit können Sie sich aber
gerne mit Ihrem Anliegen an die CDU-Kreisge-
schäftsstelle in Heilbronn wenden, Tel. 07131/
98242-0. Ab Montag, 10. Juni 2013, sind wir zu
den gewohnten Zeiten wieder für Sie da! 
Wahlkreisbüro Untergruppenbach, Ansprech-
partnerin: Bärbel Oechsle, Tel. 07131/701541, 
Fax 07131/797052, E-Mail: info@gurr-hirsch.de

Geburtstagsparty
Am Donnerstag dieser Woche, 23.05.2013, fin-
det von 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr in der Regio-
nalgeschäftsstelle die große SPD-Geburtstags -
party statt.
Der 23. Mai 1863 gilt als Gründungsdatum der
deutschen Sozialdemokratie. Den 150. Geburts-
tag wollen wir gemeinsam feiern.
Diskussionsrunde 
mit Sozialministerin Katrin Altpeter
Am Samstag, 15.06.2013, 10:00 Uhr 
Ort: Heilbronn, Haus des Handwerks, Allee 72
Der Sozialverband VdK Kreisverband Heilbronn
setzt seine Veranstaltungsreihe zu aktuellen w -
sozialpolitischen Themen fort. Nach der Ver -
anstaltung zum Thema Altersarmut, gibt es nun
wieder in Kooperation mit dem Kreisseniorenrat
am 15. Juni eine Diskussionsrunde mit der
baden-württembergischen Arbeits- und Sozial-
ministerien Katrin Altpeter und dem Landesvor-
sitzenden und Vizepräsident des Sozialverband
VdK Deutschland Roland Sing.

Bauernverband
Heilbronn-Ludwigsburg

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Es geht um die Themen Pflege, die Novellierung
des Landesheimgesetzes und die Frage Inte-
grierter Versorgungsverträge. Der Sozialver-
band VdK und die Sozialministerin wollen da-
rüber diskutieren, was sich für eine echte
Pflegereform ändern müsste, und wie neue
Wohnformen bei ambulanter oder teilstationä-
rer Versorgung nach einer Novellierung des
Landesheimgesetzes aussehen sollen.
Unser Abgeordnetenbüro von Staatssekretär
Ingo Rust in Abstatt hält immer ein Ohr für Sie
frei: Auensteiner Str. 1, 74232 Abstatt, Tel.
07062/6758984, E-Mail: gisela.frey-englisch@
ingo-rust.de. 

Wanderausstellung Deutscher Bundestag
Auf Initiative von Ulrich Schneider MdB, gas-
tiert von Montag, 10., bis Freitag, 14. Juni 2013,
die Wanderausstellung Deutscher Bundestag in
der Alten Kelter (WG-Gebäude), Urbanstr. 21, in
74172 Neckarsulm.
Zur Ausstellungseröffnung am Samstag, 8. Juni
2013, 11 Uhr, sind Öffentlichkeit und Medien
herzlich eingeladen!
„Politische Bildung ist parteiübergreifend
Grundvoraussetzung für eine funktionierende
Demokratie“, findet Ulrich Schneider. Er hofft,
dass möglichst viele Schulklassen, die einge -
laden wurden, die Ausstellung nutzen und freut
sich, dass die Stadt Neckarsulm für diesen
Zweck Räume zur Verfügung stellt.
Der Deutsche Bundestag unterstützt mit der
Wanderausstellung den Dialog zwischen Abge-
ordneten und Bürger/-innen. Schautafeln,
Computerterminals für multimediale Anwen-
dungen und Informationsmaterialien zum Mit-
nehmen vermitteln anschaulich die Aufgaben
und Arbeitsweise des Parlaments und seiner
Mitglieder. 
Regionalen Bezug erhält die Schau dadurch,
dass die Bundestagsabgeordneten des Wahl-
kreises mit Foto und wesentlichen Daten vor-
gestellt werden. 
Geöffnet ist die Ausstellung täglich von 10 bis
17 Uhr, bei organisatorischen Fragen steht das
Wahlkreisbüro unter Tel. 07131/1201148 oder
unter ulrich.schneider@wk2.bundestag.de zur
Verfügung.

SC Oberes Zabergäu
1. Alm-Auftrieb im Oberen Zabergäu 
Am Freitag, 24. Mai 2013, findet in der Som-
merhalle in Leonbronn am Sportplatz der erste
„Almauftrieb“ statt. Die Feuerwehrkapelle Sulz-
feld wird für einen stimmungsvollen Abend sor-
gen. Fassanstich ist um 19:00 Uhr. Traditionell
gibt es Grillhendl und Maßbier. 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Umweltschutz
geht jeden an!


